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Tel. 071 454 60 60

Badstudio Romanshorn Mo–Fr, 9–12 Uhr
Hausammann Caravans und Boote AG, Kesswilerstrasse 20, 8592 Utwil, www.hausammann.ch

Hausmesse in Uttwil

4. + 5. November 2017

10.00 bis 16.00 Uhr
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Gut vorbereitet ins neue Finanzjahr
Das Budget 2018 der Sekundarschulgemeinde 
Romanshorn-Salmsach rechnet bei Einnah-
men von 8’193’500 Franken und Ausgaben von 
8’186’380 Franken mit einem kleinen Gewinn 
von 7120 Franken. Aus pädagogischer Sicht 
prägt die Festigung des eingeführten Lehr-
plans Volksschule Thurgau das kommende 
Jahr. Aber auch im Infrastruktursektor wird 
Entscheidendes passieren. Beim Ersatzneu-
bau Weitenzelg wird ein grosser Teil der Bau-
arbeiten 2018 fertiggestellt. 

Finanzielles / Ersatzneubau
Für das Jahr 2018 rechnen wir mit Ausgaben 
für den Ersatzneubau im Umfang von circa 
8 Millionen Franken. Die Behörde hat sich 
intensiv mit der Finanzierung der Baukosten 
befasst. Wir sind zum Entscheid gekommen, 
die benötigten Mittel dreistufig aufzuneh-
men. Eine erste, langfristige Tranche haben 
wir Ende 2017 auf 17 Jahre fixiert. Einen 
weiteren Teil werden wir, sobald Bedarf ist, 
mittelfristig abschliessen. Wir rechnen da-
mit, dass sich die Zinssituation kurzfristig 
nicht markant verändern wird, und so wer-
den wir einen dritten Teil kurzfristig aufneh-
men. Ab dem Bezugsjahr 2019 beginnen die 
Abschreibungen für den Ersatzneubau. Die 
Rückzahlung des Fremdkapitals muss da-
nach eingeplant werden.
Zur Planung der finanziellen Ziele ist der 

Finanzplan ein wichtiges Instrument. Wir 
zeigen darin auf, dass mit der geplanten und 
schon mehrmals kommunizierten Steuer-
fusserhöhung um 3 Prozentpunkte ab 2019 
auch für die kommenden Jahre ausgegliche-
ne Abschlüsse erzielt werden können. Mit 
einem Eigenkapital von rund 1,7 Millionen 
Franken und einem Fonds (Vorfinanzierung 
Bau) im Umfang von rund 3,3 Millionen 
Franken sind wir gut auf die anstehenden fi-

nanztechnischen Herausforderungen vorbe-
reitet. Im vorliegenden Budget ist zum letz-
ten Mal eine Einlage für die Vorfinanzierung 
Bau von 180’000 Franken vorgesehen. 

Lehrplan Volksschule Thurgau
Auf Schuljahrbeginn 2017/18 setzen wir in 
Zusammenarbeit mit der Sekundarstufe der 

Fortsetzung auf Seite 3 
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Schützenstube, Vereinigte Schützen Schiessanlage 
Monrüti, 8590 Romanshorn, Mobile 079 566 38 17, 
079 263 75 48

Metzgete
27. und 28. Oktober, ab 11.00 Uhr

Freitagabend mit Trio Lebensfreude.

Auf Ihren Besuch freuen sich die Schützen-
wirtinnen Doris Gessler und Beatrice Häfeli  
und die Schützen. Unser Metzger Bobo Buech.

Haben Sie eine offene 
Lehrstelle 2018?

Mit einem Eintrag in der neuen Beilage «Freie Lehrstellen 

2018» der drei Lokalzeitungen Seeblick, Loki und amris-

wil aktuell erreicht Ihre Suche 15780 Haushaltungen.

Buchen Sie noch heute bei: 

Ströbele Kommunikation, Renate Bachschmied, 

T  079 105 62 19,  renate.bachschmied@stroebele.ch

St.Gallerstr. 213 · 9320 Arbon · 071 447 40 73
Mo–Fr: 8–12 und 13.30–18.30 Uhr · Sa: 8–17 Uhr

GRATIS SCHMECKT 

AM BESTEN!

Beim Kauf von 2 × 6er- 

Kartons Senza Parole 

Primitivo 75 cl erhalten Sie 

1 Flasche Magnum Senza 

Parole weiss 150 cl

GRATIS*
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Flohmarkt & Metzgete
im Haus Holzenstein, Romanshorn

«Stöbern lohnt sich»
Samstag, 4. November 2017, 10–16.00 Uhr

Führung durchs Haus um 14.00 Uhr

Metzgete ab 11.00 Uhr (Cafeteria)
Grosses Tortenbuffet

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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See-Clean-up

Samstagmorgen, 4. November

Weiter auf Seite  6.

PIKES ehren

langjähriges Engagement

Weiter auf Seite 8.
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Herausgeberin Stadt Romanshorn
Der Seeblick ist das amtliche Publikationsorgan  
der Stadt Romanshorn, der Primarschulgemeinde 
Romanshorn sowie der Sekundarschulgemeinde  
Romanshorn-Salmsach. 

Erscheint jeden Freitag
Gratis in alle Romanshorner und Salmsacher  
Haushaltungen. Jahresabonnement übrige  
Schweiz: Fr. 100.–. 

Abo-Bestellungen und Mutationen 
Einwohneramt Stadt Romanshorn, Bahnhofstrasse 19, 
8590 Romanshorn, Telefon 058 346 83 00,  
einwohneramt@romanshorn.ch.

Beiträge bis Dienstag, 8 Uhr
Koordinationsstelle Seeblick,  
Sigrid Friedrichs, Telefon 079 793 07 16, 
seeblick@romanshorn.ch. 

Inserate bis Montag, 14 Uhr 
Ströbele Kommunikation,  
Alleestrasse 35, 8590 Romanshorn,  
Telefon 071 466 70 50, Fax 071 466 70 51,  
info@stroebele.ch

Impressum

Volksschulgemeinde Neukirch-Egnach den 
neuen Lehrplan um. Hier gilt es, erste Er-
fahrungen auszuwerten und, wo nötig, An-
passungen und Weiterentwicklungen vorzu-
nehmen. Die verantwortlichen Schulleiter 
beider Schulgemeinden begleiten zusammen 
mit im Vorfeld ausgebildeten Lehrpersonen 
die laufende Umsetzung und planen bedarfs-
gerecht die notwendigen Weiterbildungen 
direkt vor Ort.

Informatik
In der Schule ist eine zeitgemässe Informa-
tikinfrastruktur zunehmend wichtiger. Mit 
Beginn des laufenden Schuljahres wurden 
alle Schülerinnen und Schüler mit persönli-
chen Tablets ausgestattet. Die ersten Erfah-
rungen sind durchwegs positiv, die Geräte 
werden grossmehrheitlich sehr sorgsam be-

handelt. Die Betreuung der Geräte und die 
zusätzliche Infrastruktur brauchen entspre-
chende Manpower. Deshalb ist im Budget 
2018 eine Erhöhung der Informatikkosten 
eingeplant. 

Anschaffungen / Unterhalt
Zu einer motivierenden Lernumgebung 
gehört auch ansprechendes und passendes 
Mobiliar. So ist für das Berichtsjahr die An-
schaffung von neuen Möbeln für ein Schul-
zimmer eingeplant. Im Weiteren sind keine 
nennenswerten Anschaffungen oder Inves-
titionen in die Infrastruktur geplant. Die 
Pauschalen sollten für kurzfristig anfallende, 
kleinere Unterhaltsarbeiten ausreichen. 

Gemeindeversammlung
Mit der «Seeblick»-Beilage von heute, 27. 
Oktober, werden alle Stimmbürgerinnen 

und Stimmbürger von Romanshorn und 
Salmsach in Kurzform über das Budget 2018 
informiert. Auf unserer Website www.sekro-
manshorn.ch steht Ihnen die detaillierte Ver-
sion ab sofort zur Einsicht bereit (gedruckte 
Exemplare können bei der Verwaltung bezo-
gen werden). 

Gerne laden wir Sie zu den Budgetversamm-
lungen der beiden Schulgemeinden am 20. 
November um 20.15 Uhr in der Aula der 
Schulanlage Rebsamen ein. Wie gewohnt 
findet die Budgetgemeinde der Primarschu-
le im Vorfeld, um 19.30 Uhr, statt. Im An-
schluss an beide Versammlungen offerieren 
wir Ihnen einen kleinen Apéro. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch!  

Sekundarschulbehörde  

Romanshorn-Salmsach, Walo Bohl, Präsident

Begabtenförderung Musik und Tanz Thurgau 
Am Montag, 30. Oktober, findet um 19 Uhr im 
Saal der Musikschule Weinfelden an der Ring- 
strasse 4 der kantonale Informationsabend 
zur Begabtenförderung Musik statt sowie am 
Dienstag, 31. Oktober, um 19 Uhr der Informa-
tionsabend für die Begabtenförderung Tanz. 
Eingeladen sind interessierte Jugendliche und 
Eltern sowie Lehrpersonen der Musik-, Tanz- 
und Volksschulen. 

Jugendliche der Sekundarschulstufe I haben 
in der Begabtenförderung Musik und Tanz 
Thurgau die Möglichkeit, Schule und Musik 
bzw. Tanz ideal zu verbinden, ihr künstleri-
sches Talent zu entfalten und ihren weiteren 
Weg für die Zukunft betreut zu planen. 
Das Förderprogramm Musik wird an den Se-
kundar- und Musikschulen in Arbon, Kreuz-
lingen und Weinfelden angeboten, bzw. das 

Förderprogramm Tanz in Weinfelden. 
Neben dem regulären, aber reduzierten 
Unterricht an der Sekundarschule besuchen 
die Jugendlichen sechs bis acht Musiklektio-
nen pro Woche oder absolvieren ein zehn- bis 
zwölfstündiges Tanztraining.
www.musikthurgau.ch, www.tanzthurgau.ch  

Verband Musikschulen Thurgau

Seite .................................................. 21

Leserbriefe

Fortsetzung von Seite 1

Musical und Poesie

im Alten Zollhaus

Weiter auf Seite 9. 
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WIR LEISTEN MEHR…

für Sie und Ihr Auto.

Sicher durch den Winter: 

Wintercheck für 

nur 49.-- CHF exkl.

Automobile Steinmann AG 

Ihr Spezialist für Reparaturen und Handel der Marken VW, Audi, SEAT und ŠKODA.
8599 Salmsach | T 071 466 10 40 | automobilesteinmann.stopgo.ch 

Schmerzen?Schmerzen?
Die 1. Adresse für chinesische Medizin

Akupunktur, Kräutertherapie,

Schröpfen, Tuina-Massage

Praxis Romanshorn

Bahnhofstrasse 3

8590 Romanshorn

071 777 18 18

www.tcmswiss.ch

Samstag

28. Oktober 2017 

17.00 Uhr, Amriswil 

Sporthalle Tellenfeld

Meisterschaft NLA

Volley Amriswil I –

Chênois Genève 

Volleyball I

Festwirtschaft

und Fonduestübli

www.volleyamriswil.ch

Restaurant Weinberg 

Egg, Amriswil

Metzgete

Donnerstag, 26. Oktober,  

ab 17.00 Uhr

bis Sonntag, 29. Oktober,  

20.00 Uhr

Auf Ihren Besuch freut sich

Familie Felder, 071 411 19 41

www.weinberg-amriswil.ch

Bahnhofstrasse 13 | Romanshorn | 071 220 99 94 | www.ihre-malerin.ch

Bekennen Sie Farbe, auch im Winter.

Ihre Malerin aus der Region!
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Kanti – Informationsmorgen 
für Sekundarschülerinnen und Sekundarschüler

Am Samstag, 4. November, stellt die Kantons-
schule Romanshorn sich und ihre Ausbildungen 
vor. Eingeladen sind Schülerinnen und Schüler 
der Sekundarschule, deren Eltern, Lehrperso-
nen und weitere Interessierte.

Die Schulleitung orientiert in einzelnen, 
voneinander getrennten Informations-
blöcken über die Kanti Romanshorn im 

Allgemeinen, die Ausbildungen an der 
gymnasialen Maturitätsschule und an der 
Fachmittelschule sowie über die Aufnah-
meprüfungen. Diese Informationen werden 
durch Einblicke in die Schule und das Schul-
leben an sieben Stationen ergänzt. 
Die Einblicke sind durch Wettbewerbs-
fragen verbunden; dafür lohnt es sich, das 
Smartphone mitzunehmen.

Weitere Informationen zum Programm sind 
unter www.ksr.ch einsehbar. 
Die Schulleitung wie auch die am Anlass be-
teiligten Schülerinnen, Schüler und Lehrper-
sonen freuen sich auf Ihren Besuch.  

Kantonsschule Romanshorn, 

Chantal Roth, Prorektorin

«Schreckgespenster – KESB und Europa?»

Unter diesem Titel findet ein Informations- und 
Workshopabend statt, zu dem die EVP Thurgau 
Sie herzlich einlädt: Dienstag, 14. November, 
19.15–21.45 Uhr, im BBZ Berufsbildungszent-
rum Weinfelden, Aula A015. 

Wir freuen uns ausserordentlich, dass wir zwei 
ausgewiesene Fachpersonen für die beiden 
Themen gewinnen konnten, nämlich Prof. 
Christa Tobler aus Basel zum Thema EU 
(Europäische Union) sowie Dr. Barbara Merz 
zum Thema KESB (Kindes- und Erwach-
senenschutzbehörde). Zuerst hören Sie je ein 
Referat:

«Die KESB – hilfreich und umstritten.» 
Referat von Dr. jur. Barbara Merz, Präsidentin 

der KESB Frauenfeld, zur Tätigkeit der Kin-
des- und Erwachsenenschutzbehörde KESB.

«Wie weiter mit der EU – braucht die Schweiz ein 
institutionelles Rahmenabkommen?»
 Referat von Prof. Dr. jur. Christa Tobler, 
Dozentin am Europa-Institut Basel. Prof. 
Christa Tobler wird die positiven und nega-
tiven Aspekte eines Rahmenabkommens er-
läutern. Sie wird aufzeigen, dass es darin um 
Wirtschaftsrecht geht und nicht um die Um-
setzung der Masseneinwanderungsinitiative. 
Ihre Grundhaltung zur EU drückt sie so aus: 
«Es wäre sinnvoll, vor der EU weniger Angst 
zu haben. Sie teilt unsere Werte und ist inso-
fern eine ‹freundliche Kraft› in unserer Nach-
barschaft.»

Anschliessend an die Referate wählen Sie 
einen der beiden Workshops und diskutieren 
mit der Fachperson, unter der Leitung von 
Kantonsrätin Doris Günter bzw. Kantonsrat 
Hansjörg Haller. Tobler empfiehlt zur Vor-
bereitung ihr Brevier: www.evp-thurgau.ch/
aktuell/termine.
Anschliessend Apéro. 
Anmeldung ist erwünscht, aber nicht zwin-
gend: pascal.haller@evp-thurgauch, Telefon 
052 520 76 00
Das BBZ erreichen Sie in 3 Gehminuten ab 
Bahnhof Weinfelden. 
Die EVP Thurgau freut sich auf Sie.  

EVP Thurgau, 

Dr. Regula Streckeisen, Präsidentin 

Gemeinden & Parteien

Gemeinden & Parteien

Verkehrsführung Alleestrasse – 
Anliegen der Detaillisten werden ernst genommen

Ende Mai 2017 hatte die Stadt Romans-
horn die Verkehrsführung der Alleestrasse in 
einem Versuchsbetrieb angepasst. Mit dem 
Ziel, die Innenstadt attraktiver zu gestalten, 
wurde der Durchgangsverkehr in der Ein-
kaufsstrasse unterbunden und die Gestal-
tung aufgewertet. 
Nach rund fünf Monaten Betrieb haben 
Teile der örtlichen Gewerbetreibenden ein 
kritisches Fazit gezogen und fordern vom 
Stadtrat eine unverzügliche Anpassung der 

Verkehrsführung in der Alleestrasse. Die 
Dringlichkeit des Anliegens wurde mit über 
600 gesammelten und dem Stadtrat über-
gebenen Unterschriften gegen die Regelung 
unterstrichen. 
Der Stadtrat nimmt die Rückmeldungen 
ernst. Er hat deshalb an seiner ordentlichen 
Sitzung vom 24. Oktober 2017 eine ausführ-
liche Standortbestimmung durchgeführt 
und mögliche Optionen beraten. Anlässlich 
der Herbstklausur vom kommenden Wo-

chenende wird der Stadtrat definitiv über die 
Weiterführung des Versuchsbetriebes und 
allfällige Anpassungen in der Alleestrasse be-
finden. 
Die Betroffenen werden zeitnah informiert, 
die Bevölkerung im «Seeblick» vom 3. No-
vember und anlässlich der Gemeindever-
sammlung vom 6. November.  

Stadt Romanshorn

Amtliche Mitteilungen Stadt Romanshorn
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Mitternachtssport und sportliche Sonntagnachmittage  
im Winterhalbjahr in der Reckholdern-Turnhalle

Die nächste Saison der traditionellen Romans-
horner Sportnächte für Buben und Mädchen 
von 10 bis 18 Jahren beginnt am Freitag, 3. No-
vember, organisiert durch die Offene Jugend-
arbeit Romanshorn. 

In den Sportnächten gestalten die Jugendli-
chen ihr Sportprogramm selbstständig und 
gemeinsam. Der offene Rahmen soll die Teil-
nehmenden zur Eigeninitiative, Selbstor-
ganisation und Kooperation untereinander 
anregen. Das Turnmaterial steht zur freien 
Verfügung, und vieles kann ausprobiert 
werden – für einmal ohne Turnlehrer oder 
Vereinstrainer. Die Jugendlichen werden 
von den Jugendarbeitern der Stadt sowie von 
Freiwilligen aus der Bevölkerung begleitet. 
Der Zutritt zur Turnhalle Reckholdern ist 
nur mit Hallenturnschuhen und Turnbeklei-
dung erlaubt.

Sonntäglicher Sportnachmittag für alle
Spass, Spiel, Sport und Bewegung für die 
ganze Familie stehen jeden zweiten Sonntag-
nachmittag in der Reckholdern-Turnhalle 

im Vordergrund. Die Teilnahme ist offen 
und kostenlos. Kinder bis 10 Jahre haben 
nur in Begleitung einer erwachsenen Person 
Zutritt. Hallenturnschuhe oder rutschfeste 
Socken sind erforderlich. Die Sportnach-
mittage werden von den Fachstellen Offene 
Jugendarbeit und Integration der Stadt Ro-
manshorn unter Mitwirkung der lokalen 
Vereine organisiert. Langweilige Sonntag-
nachmittage soll es in der Hafenstadt nicht 
mehr geben. Das Programm für gemein-
sames Spiel und Zeitvertreib für Familien, 
Kinder und Erwachsene wird von sport- und 
bewegungsbegeisterten Gastgebern zusam-
mengestellt und verspricht viel Abwechs-
lung. 
Das Angebot wird durch Bund und Kanton 
finanziell unterstützt. Fragen und Anregun-
gen nehmen die Fachstellen entgegen: 
Lukas Galli, jugendarbeit@romanshorn.ch,  
Tel. 079 601 07 50 oder sibylle.hug@romans 
 horn.ch, Tel. 058 346 83 64.  

Stadt Romanshorn,  

Ressort Freizeit und Sport

Agenda

Freitagabends 21 bis 24 Uhr
3. November 2017 / 17. November 2017
1. Dezember 2017 / 15. Dezember 2017
19. Januar 2018
2. Februar 2018 / 16. Februar 2018
2. März 2018

Sonntagnachmittag von 14 bis 17 Uhr an fol-
genden Daten und mit folgenden Gastgebern:
29. Oktober 2017  Ludothek 
12. November 2017  Kinderturnen
26. November 2017  Laura Städler + Team, 

Schweizer Meisterin im 
Modernen Fünfkampf

10. Dezember 2017 Jubla
14. Januar 2018 Kinderturnen 
11. Februar 2018  Kanu-Club
25. Februar 2018  Ludothek
11. März 2018  CEVI + Perspektive mit 

Buggyfit

Mitteilungen aus der Stadtverwaltung Romanshorn

Aus dem Stadtrat 
An seiner Sitzung vom 24. Oktober hat der 
Stadtrat Romanshorn unter anderem:
–  die angepassten Sonderbauvorschriften 

Gestaltungsplan Hubhof verabschiedet;
–  eine Vernehmlassung des Spitex Verban-

des Thurgau zu den Hauswirtschaftlichen 
Leistungen verabschiedet; 

–  eine Befreiung von der Feuerwehrpflicht 
ausgesprochen.  

Stadtrat Romanshorn

Amtliche Mitteilungen Stadt Romanshorn

See-Clean-up mit Taucheinsätzen
Das Gebiet rund um den Gemeinde- und 
Inselihafen wird am Samstagmorgen,  
4. November, von Freiwilligen aufgeräumt. 
Unterstützt wird die von der Stadt lancierte 
Umweltaktion von einer Tauchgruppe, dem Fi-
schereiverein Romanshorn, den Junioren des 
YCRO und der Firma Ellenbroek Hugentobler AG.

Das idyllische Romanshorner Seeufer so-
wie der Gemeinde- und Inselihafen haben 
auch diesen Sommer viele Einheimische 
und Gäste angelockt. Noch bevor Tier- und 
Pflanzenwelt zur Winterruhe übergehen, soll 
der schädliche Abfall rund um und im Ge-

meinde- und Inselihafen entfernt werden. 
Alle, die der Natur und Landschaft etwas 
zurückgeben möchten, sind am Samstag,  
4. November, von 9 bis 11.30 Uhr zur «Land- 
und Seeputzete» eingeladen. Besammlung 
ist beim Gemeindehafen vor dem Restaurant 
zur Mole.

Jeder Beitrag zählt
Das Engagement von freiwilligen Romans-
hornerinnen und Romanshornern wird von 
einer Tauchgruppe, dem Fischereiverein 
Romanshorn sowie den Junioren des YCRO 
unterstützt. 

Die Firma Ellenbroek Hugentobler AG stellt 
kostenlos Fahrzeuge zur Verfügung und 
übernimmt die Entsorgung. «Wir hoffen, 
dass unsere Bestrebungen für den Erhalt 
eines sauberen Lebensraums breit getragen 
werden», sagt der zuständige Stadtrat Patrik 
Fink. 
Hilfsmittel wie Handschuhe und Greifer 
werden zur Verfügung gestellt. Individuelles 
Kommen und Gehen ist möglich. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  

Stadt Romanshorn,  

Ressort Versorgung und Entsorgung
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Revision der Kommunalplanung auf Kurs

Im Zuge der Kommunalplanungsrevision legt Ro-
manshorn Ende dieses Jahres den überarbeiteten 
Rahmennutzungsplan zur Information und Mitwir-
kung öffentlich auf. Bereits 2015 bekannt gemacht 
wurde der Kommunale Richtplan. Damit ist die 
Stadt mit den Arbeiten der Revision gut auf Kurs. 

Die letzte Gesamtüberprüfung der Ortsplanung 
datiert aus den 1990er-Jahren. Bund und Kan-
ton fordern für die aktuelle Revision von den 
Kommunen eine konsequente Siedlungsent-
wicklung nach innen bei gleicher oder höherer 
Qualität. Die Arbeiten zur Bewältigung dieser 
Herausforderung liegen nun in Entwürfen vor.
Zum vor zwei Jahren bekannt gemachten Kom-
munalen Richtplan gingen während der öffent-
lichen Auflage insgesamt 76 Eingaben mit ins-
gesamt 322 Anträgen ein. Nach der kantonalen 
Vorprüfung wurden diese Anfang 2017 einzeln 
beantwortet. Der Erlass des neuen Kommuna-
len Richtplans durch den Stadtrat Romanshorn 
erfolgt, sobald der Thurgauer Grosse Rat dem 
neuen Kantonalen Richtplan zugestimmt hat 
und damit eine gesicherte Grundlage für allfäl-
lige weitere Anpassungen schafft. Im Kommu-
nalen Richtplan werden unter anderem auch die 
Anforderungen an höhere Häuser und Hoch-
häuser festgelegt. Ebenso werden Prioritäten zu 
öffentlichen Bauten und Anlagen gesetzt und 
das Erschliessungsprogramm bekannt gegeben.
Das Projekt der Revision der Kommunalpla-
nung wird von der Stabsstelle Stadtentwicklung 
geführt und weitgehend dort administrativ 
und inhaltlich vorbereitet und bearbeitet. Da-
zu gehört auch die Koordination zwischen den 
verschiedenen Akteuren wie Kanton, Region, 
benachbarten Gemeinden, den städtischen 

Fachstellen sowie Eigentümern, Nutzern und 
weiteren Betroffenen. Die Projektverantwor-
tung obliegt dem Gesamtstadtrat, welcher so-
wohl die Grundlagenarbeiten wie auch die In-
halte der einzelnen Planungen eng begleitet.

Öffentliche Mitwirkung ab Ende 2017
Der Rahmennutzungsplan, bestehend aus Bau-
reglement sowie Zonen- und Schutzplan wird ab 
Ende 2017 während zweier Monate zur öffent-
lichen Information und Mitwirkung aufgelegt. 
Die 20-tägige Planauflage findet im kommen-
den Jahr statt. Danach beschliesst die Gemein-
deversammlung über das Baureglement sowie 
den Zonen- und den Schutzplan. 
Beim Baureglement ist aufgrund der neuen kan-
tonalen Planungs- und Baugesetzgebung eine 
Gesamtrevision erforderlich. Da die bisher gel-
tende Ausnützungsziffer entfällt, eröffnen sich 
Chancen, bei den künftigen Bauvorschriften 
vermehrt auf die Siedlungs- und Freiraumquali-
tät zu fokussieren. Bereits liegt eine partielle kan-
tonale Vorprüfung zum neuen Baureglement der 
Stadt vor.  
Beim Zonenplan werden die Rahmenbedin-
gungen für eine massvolle bauliche Verdichtung 
geschaffen, wobei zur Sicherung von Grün- und 
Freiräumen entsprechende Flächen sichergestellt 
werden. Der Schutzplan wird übersichtlicher 
gestaltet, insbesondere bezüglich der Kultur- 
objekte.

Gestaltungsrichtplan «Innenstadt» schafft  
Qualitäten
Die Innenstadt besteht aus den drei im Kom-
munalen Richtplan verankerten Entwicklungs-
schwerpunkten «Stadtkern», «Hafenbecken» 

und «Hafenpark». Während für das Gebiet 
«Hafenpark» noch der Rahmenplan der SBB be-
züglich der langfristigen Entwicklung der Bahn- 
infrastruktur abgewartet werden muss, konn-
ten für das übrige Gebiet die städtebaulichen 
Grundlagen erarbeitet werden. Beigezogen 
wurde der international renommierte Städte-
planer Kees Christiaanse und sein Team vom 
Büro KCAP. Bevor der Gestaltungsrichtplan 
«Innenstadt» zur öffentlichen Bekanntmachung 
aufgelegt wird, wird er – gleichzeitig mit dem re-
vidierten Rahmennutzungsplan – dem Kanton 
zur Vorprüfung unterbreitet. 

Die Instrumente der Kommunalplanung 
Gemäss kantonaler Gesetzgebung besteht die 
Kommunalplanung aus dem Kommunalen 
Richtplan, dem Rahmennutzungsplan (Baure-
glement, Zonenplan und Schutzplan) sowie den 
Sondernutzungsplänen (Gestaltungs- und Bau-
linienplänen).
Die Stadt Romanshorn verwendet zudem im 
Gebiet des Hafens das Instrument des Gestal-
tungsrichtplans sowie im «Stadtkern» den Rah-
mengestaltungsplan «Kerngebiet» aus dem Jahr 
2001. Diese beiden Instrumente werden nun ab-
gelöst durch den Gestaltungsrichtplan «Innen-
stadt», welcher auf einer städtebaulichen Kon-
zeption basiert.
Das Partizipationsverfahren «Begegnungsräu-
me 2014 – Empfehlungen der Bevölkerung», die 
räumliche Entwicklungsstrategie 2015 sowie die 
Richtlinien zu den höheren Häusern und Hoch-
häusern 2015 sind die zentralen Grundlagen für 
die Kommunalplanung.  

Stadt Romanshorn

Intensive Arbeit an der Revision der Kommunalplanung (von rechts): Stadtrat Markus Fischer, Ressort 

Ortsplanung und Baurecht, Stadtentwicklerin Nina Stieger, Stadtpräsident David H. Bon und Bauverwal-

ter Andreas Bieniok. 

Die Details der Planung erfordern einen intensiven 

Dialog, hier von Stadtentwicklerin Nina Stieger und 

Stadtrat Markus Fischer.

Amtliche Mitteilungen Stadt Romanshorn
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Ehrungen für langjähriges, erfolgreiches Engagement

Anlässlich des Meisterschaftsspieles gegen 
den EHC Arosa ehrten die PIKES drei Spieler, 
welche sich während mindestens zehn Jahren 
dem Club zur Verfügung gestellt haben.

Gewürdigt wurden Silvan Beer und Chris-
tian Strasser, die auf Ende der vergangenen 
Saison ihren Rücktritt vom Aktivsport be-
schlossen sowie Björn Stäheli, welcher seiner-
zeit bereits im 2001 bei den Elite-Novizen in 
Romanshorn mitgewirkt hatte und nun seit 
zehn Jahren in der ersten Mannschaft der 
PIKES spielt.
Silvan Beer hatte sich während Jahren sowohl 
als «beinharter» Kämpfer im Sport gezeigt, 
aber auch an anderer Stelle für die PIKES 
eingesetzt. Mit Christian Strasser haben die 
PIKES einen Stürmer verloren, welcher über 
Jahre hinweg Garant für Scorerpunkte war 
und traumhafte Werte in diesem Bereich 
aufwies. Björn Stäheli steht auch diese Sai-
son den PIKES als Mann nicht für die Show, 
sondern in erster Linie für die Defensiv-
arbeit zur Verfügung. Präsident a. i. Roland 
Schneeberger würdigte die heute nicht mehr 
selbstverständliche Treue zu einem Verein 

und bedankte sich bei den Spielern für ihren 
Einsatz. Ein Vertreter des EHC Arosa liess 
es sich nicht nehmen, Christian Strasser als 
«Torproduzenten» zu loben und bemerkte, 
dass Strasser wohl nicht nur einmal für eine 
Niederlage der Aroser gegen die PIKES ver-
antwortlich gewesen sei. Toll auch, alle Ge-

ehrten stellen sich diese Saison und auch 
weiterhin den PIKES als Seniorenspieler, als 
Trainer oder Aktivsportler zur Verfügung.  

PIKES EHC Oberthurgau 1965, 

Richard Stäheli

Im Bann barocker Monumentalität
Das war ein seltenes, aber umso eindrückli-
cheres Erlebnis: In der evangelischen Kirche 
waren Chor und Orchester «Cantores Corde» 
zu Gast mit der «Missa Salisburgensis». 

Vom ersten Ton an füllten sie den Kirchen-
raum vollumfänglich mit der Messeverto-
nung des barocken Komponisten Heinrich 
Ignaz Franz von Biber (1644–1704). Auf 
drei Emporen und im vorderen Kirchenteil 
waren vier instrumentale und zwei vokale 
Chöre verteilt, ergänzt mit Trompeten und 
Pauken. Und es gelang den Aufführenden, 
ein überwältigendes Klangerlebnis zu schaf-
fen. Unter der Leitung von Karl Praller spiel-
ten und sangen «Cantores Corde» erst die 
Motette «plaudite Tympana» (Schlaget die 
Pauken) und dann das «Kyrie, Gloria, Cre-
do, Sanctus, Benedictus» und das «Agnus 
Dei» der «Missa Salisburgensis» in einer bei-
nahe schon unheimlich anmutenden Musik 
in vier Dimensionen. Einen Kontrapunkt 

der besonderen Art bildete die Komposition 
«Spiegel im Spiegel» von Arvo Pärt für Cello 
und Orgel. Die Zuhörer dankten den Akteu-
ren mit langem Applaus für ihr umwerfendes 
Konzert – das am kommenden Wochenende 
in Wil (Samstag, 28. Oktober, 19.30 Uhr, 
Kreuzkirche) und in Weinfelden (29. Ok-
tober, 17.15 Uhr, evangelische Kirche) noch 
zweimal aufgeführt wird.  

Markus Bösch

Kultur, Freizeit, Soziales Kultur, Freizeit, Soziales

Kultur, Freizeit, Soziales

Von links: Roland Schneeberger, Präsident a. i. PIKES, Yven Strasser, 

Sohn und Bambini-Spieler von Christian Strasser, Björn Stäheli sowie Silvan Beer.

«(Auch) Wir sind 
Romanshorn!»

In dieser Veranstaltungsreihe der Integ-
Ro berichten am Freitag, 3. November, um 
18 Uhr im Wiener Kaffee Franzl, Christa 
Dombrowski und Sybille Proft von ihren Er-
fahrungen, wie sie als Deutsche seit Jahren 
in Romanshorn leben und arbeiten. Ähnlich 
und doch verschieden? 
Weitere Veranstaltungen folgen im Januar 
und März 2018.  

IntegRo Integrationsgruppe Romanshorn
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Filmprogramm

Victoria & Abdul – die Königin und ihr bester Freund

Freitag, 27. Oktober, um 17.30 Uhr, Donnerstag, 2. 
November, um 20.15 Uhr – jeweils Originalversion, 
Dienstag 7. November, um 14.30 Uhr – deutsche 
Version – Kino-Kaffee-Kuchen: von Stephen Frears mit 

Judi Dench, Ali Fazal

USA 2017 | Originalversion mit d / f-Untertiteln oder 

Deutsch | ab 8 (12) Jahren | 112 Minuten

Flitzer – manchmal muss man mutig sein

Freitag, 27. Oktober, um 20.15 Uhr, Samstag, 28. Ok-
tober, um 23.00 Uhr – in der Nacht der geschenkten 

Stunde! Mit Mitternachtssuppe.

Samstag, 4. November, um 20.15 Uhr; von Peter Luisi 

mit Beat Schlatter, Bendrit Bajra, Doro Müggler

Schweiz 2017 | Dialekt | ab 12 Jahren | 90 Minuten

Borg / McEnroe – Duell zweier Gladiatoren

Samstag, 28. Oktober, um 20.15 Uhr; von Janus Metz 

Pedersen mit Shia LaBeouf, Sverrir Gudnason, Stellan 

Skarsgård

Schweden 2017 | Deutsch | ab 6 Jahren | 100 Minuten

Mary’s Land – Illusion oder Wirklichkeit?

Sonntag, 29. Oktober, um 14.30 Uhr; von Juan Manu-

el Cotelo mit Carmen Losa, Juan Manuel Cotelo, Emilio 

Ruiz

Spanien 2013 | Deutsch | ab 12 Jahren | 111 Minuten.  

Dies ist der Wunschfilm eines Kinogastes.

Félicité – eine Frau, eine Stimme, ein Weg

Dienstag, 31. Oktober, Mittwoch, 8. November, je-
weils um 20.15 Uhr; von Alain Gomis mit Véro Tshanda 

Beya Mputu, Gaetan Claudia, Papi Mpaka

Kongo / Demokratische Republik 2017 | Originalversion 

mit d / f-Untertiteln | ab 16 Jahren | 123 Minuten

Docteur Jack – ein Mann, ein Leben, ein Ziel

Mittwoch, 1. November, um 20.15 Uhr; von Benoît 

Lange, Pierre-Antoine Hiroz mit Jack Preger

Schweiz / Frankreich 2016 | Originalversion mit d-Unterti-

teln | ab 8 Jahren | 84 Minuten

«Best of look & roll» – 8 x Kurzfilm

Freitag, 3. November, um 20.15 Uhr, Türöffnung um 

19.00 Uhr, 20.00 Uhr Begrüssung, 20.15 Uhr Start der 

Kurzfilme. Betula als Gast im Kino Roxy | Moderation: 

Alex Oberholzer, Filmjournalist.

Die Filme sind untertitelt und werden in Gebärdenspra-

che übersetzt.

Demnächst im Kino Roxy

– «Hugo Koblet – Pédaleur de charme»

– «Lisa va – die Kuh Lisa geht»

Kultur, Freizeit, Soziales

Kultur, Freizeit, Soziales

Kultur, Freizeit, Soziales

Literarische Sonntagsmatinee 
Am Sonntag, 12. November, 11.00 Uhr, liest Da-
niela Schwegler im Roxy aus ihrem neuen Buch, 
dem Bestseller «Landluft. Bergbäuerinnen im 
Porträt», und zeigt dazu eindrückliche Fotos 
aus dem Buch auf Grossleinwand.

Nach ihren beiden Erfolgsbüchern «Traum 
Alp» und «Bergfieber» hat die Bestseller-Au-
torin einmal mehr authentische und herz-
erfrischende Lebensgeschichten von Frauen 
in den Schweizer Alpen aufgezeichnet. Zwölf 
Bäuerinnen zwischen 18 und 86 Jahren ge-
ben Einblick in ihr umtriebiges Leben am 
Berg, schildern Träume, die geplatzt, vor al-
lem aber solche, die wahr geworden sind. Er-
zählen von ihrer Liebe zu den Tieren und zur 
Natur, von den Sorgen ums liebe Geld, ver-
raten, wie man als Bäuerin eine Familie über 

Wasser hält, warum das alles mit Aussteigen 
überhaupt nichts zu tun hat und warum sie 
ihren Platz mit nichts mehr in der Welt tau-
schen möchten.
Eine literarische Sonntagsmatinee nicht nur 
für Menschen, die es selber in die Natur und 
z’Berg zieht, sondern auch für all jene, die 
gerne mal einen Blick ins Leben der Frauen 
am Berg werfen und sich dazu in magisch 
schöne Bilder-Welten entführen lassen 
möchten. (www.danielaschwegler.ch) 
Die Matinee entstand durch eine Zu-
sammenarbeit der Landfrauen Romans-
horn-Salmsach, der Gemeindebibliothek 
Romanshorn und des Bücherladens Häderli, 
Amriswil.  

Andrea Röst

Musical und Poesie im Alten Zollhaus

Am Freitag, 3. November, 20 Uhr, erwartet Sie 
wieder ein musikalisch-poetischer Höhepunkt 
im Museum am Hafen. 

Lassen Sie sich von Simona Meyer, einer jun-
gen Musicalsängerin, in die Welt des Musik-
theaters entführen. Die junge Frau mit der 
markanten Stimme begeisterte das Publi-
kum bereits beim Talentwettbewerb in Wil, 
wie auch die Besucher des HEV-Jubiläums-
anlasses im Mai dieses Jahres in Neukirch 
mit ihren Musical-Highlights.
Christoph Sutter, der bekannte Moderator 
und Event-Poet, webt zwischen die Melodien 
passende Verse und unterhält in seiner ge-
wohnt versierten Art. 
Die Museumsgesellschaft Romanshorn lädt 

Sie am Freitag, 3. November, um 20 Uhr, 
herzlich zu diesem musikalisch-poetischen 
Anlass ein. Türöffnung ist um 19.30 Uhr. 
Der Eintritt ist frei. Kollekte. Häppchen und 
Getränke bereichern auch diesen Abend.  

 

Museumsgesellschaft Romanshorn,  

www.museumromanshorn.ch

Kultur, Freizeit, Soziales

Kino Roxy  
Salmsacherstrasse 1 | 8590 Romanshorn  

Telefon 071 463 10 63 | www.kino-roxy.ch

«Wer singt, betet doppelt»
Zum Auftakt seines Jubiläums gastierte das 
Seniorenorchester Thurgau unter der Lei-
tung von Regula Raas als Erstes in Romans-
horn: Im Rahmen des Reformationsjubi-
läums spielte es unter dem Motto «Luther 
und die Musik» einige seiner 36 Lieder im 
Gottesdienst. Er habe schön gesungen, gut 
Laute gespielt und «Musik als Gabe Gottes» 

bezeichnet, sagten Heini Nigg und Pfarrerin 
Martina Brendler. Insgesamt gelang es dem 
Orchester, sehr schön aufzuzeigen, dass «das 
Singen bereits damals zum Markenzeichen 
der Reformation» gehört hat und dass Musik 
auch heute berührt und so die Botschaft von 
Jesus weiterträgt.  

Markus Bösch
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Colmar im weihnachtlichen Zauber
Am 8. Dezember fährt die Romanshorner Frau-
engemeinschaft nach Colmar an den Weih-
nachtsmarkt. 

Ein magisches Dekor und ein wunderbares 
Ambiente verleihen dieser Stadt im Elsass 
eine einzigartige Atmosphäre. Entdecken Sie 
die fünf traditionellen Weihnachtsmärkte zu 
den Themen Region und Kunsthandwerk. 
Diese kleinen und gemütlichen Märkte be-
finden sich auf den historischen Plätzen von 
Alt-Colmar und bieten vor allem lokale Pro-
dukte und Handwerk an.

Abfahrt: in Romanshorn am Bahnhof:  
6.25 Uhr. 
Ankunft: in Romanshorn: ca. 22 Uhr.
Kosten: Carfahrt pro Person: Fr. 52.–  
(Pass nicht vergessen!).
 
Haben Sie Interesse, mitzukommen? Auch 
Nichtmitglieder sind herzlich willkommen!
Anmeldung: bis 18. November bei Martina 
Ströbele, Tel. 071 463 61 39 oder per E-Mail: 
martina.stroebele@bluewin.ch.  

Kath. Frauengemeinschaft Romanshorn

«35+»-Party – «Wir sind bereit»

Besuchen Sie die «35+»-Party in der Aula der 
Kantonsschule und geniessen Sie einen tollen 
Abend bei Tanz und Musik. 

Morgen, Samstag, steigt die 35+ Party: Für 
Musik- und Tanzfreudige eine weitere Gele-
genheit mit Freunden und Bekannten einen 
tollen Abend zu verbringen. An der Bar kön-
nen Sie sich mit feinen Drinks und Snacks 
eindecken. Und falls Sie nach dem vielen 
Tanzen etwas Erholung brauchen, laden die 
Bistrotische und die Sofas in der Lounge zum 
Verweilen ein. Das OK freut sich, dass DJ 
Ernesto wieder auflegen und damit für Bom-
benstimmung sorgen wird. Den Musikstil 
wählt er gezielt aus: Oldies, Partysongs, Dis-
cofeger, Rock’n’Roll, aber auch poppige und 
rockige Töne werden gespielt – je nach Vor-
lieben der Besucher. Sowohl Paar- als auch 

Einzeltänzer kommen dabei ganz sicher auf 
ihre Kosten. Kommen Sie vorbei, schauen 
Sie rein und geniessen Sie einen tollen Party-
abend. Wir, vom Frauenturnverein Romans-
horn, freuen uns auf Ihren Besuch! Weitere 
Informationen und Impressionen finden Sie 
auf unserer Website www.35plus-party.ch.
Samstag, 29. Oktober,

Aula Kantonsschule Romanshorn, 

Türöffnung: 20 Uhr

Dank zahlreicher Sponsoren können wir 
wieder auf einen Eintritt verzichten. An 
dieser Stelle herzlichen Dank an alle unsere 
Sponsoren und Gönner für die grosszügige 
Unterstützung!  

OK «35+»-Party,  

Frauenturnverein Romanshorn

Sportartikelbörse 
mit Neuerungen

Am 3./4. November findet wiederum eine Sport-
artikelbörse statt. 

Anstelle des Gemeinnützigen Frauenvereins 
ist neu der Soziale Flohmarkt an der Sternen-
strasse 3 (ehemals SP-Frauengruppe) Organi-
sator dieses Anlasses. Die Börse findet in der 
Primarschul-Aula an der Salmsacherstrasse 
statt. Die Warenannahme ist am Freitag, 3. 
November, von 16 bis 19 Uhr möglich. Zum 
Verkauf angeboten werden kann alles, was 
mit Sport, Fitness und Freizeit in Zusammen-
hang steht. Es wird nicht mehr eine blosse 
Sportartikelbörse für Kinder durchgeführt, 
sondern es können saubere und intakte Wa-
ren für jedes Alter und jede Jahreszeit vorbei-
gebracht werden (Kleider, Geräte, Velos, Ska-
tes etc.). Der Verkauf findet am Samstag, 4. 
November, zwischen 10 und 13 Uhr statt, die 
Geld- oder Warenabholung zwischen 15 und 
17 Uhr. Wie auch bei der Velobörse fallen 
20 % des Verkaufserlöses den Organisatoren 
zu. Der Erlös kommt gemeinnützigen Zwe-
cken zugute. Nicht verkaufte Waren müssen 
wieder abgeholt werden.  

Sozialer Flohmarkt, Sternenstr. 3

Kultur, Freizeit, Soziales

Kultur, Freizeit, Soziales

Kultur, Freizeit, Soziales

Kultur, Freizeit, Soziales

Kultur, Freizeit, Soziales

PSV-Schlemmer- 
Metzgete

Am 4. November führt der Post-Sport-Verein 
Romans horn die PSV-Schlemmer-Metzgete 
zum 26. Mal durch. Dabei sind alle Oberthurgau-
er herzlich in den Räumen der Bergliturnhalle, 
Salmsach, zum Metzgete-Buffet eingeladen. 

Für 25 Franken pro Erwachsenen kann so 
viel gegessen werden, bis man satt ist. Für 15 
Franken kann auch eine Portion (Probiertel-
ler) verzehrt werden, Kinder pro Altersjahr 1 
Franken, maximal 10 Franken. Das Buffet 
ist am Samstag von 11 bis 14 Uhr und von 
17.30 bis 22 Uhr geöffnet. 
Der PSV freut sich auf zahlreiche Gäste.  

Post-Sport-Verein Romanshorn,  

Pius Wirth, Vizepräsident

Reiter 4-Kampf Meisterschaften 
Bei den Schweizer Meisterschaften kämpften 
Ende September 2017 in Mettmenstetten über 
60 Athletinnen und Athleten um Medaillen.

In den Kategorien A (über 16-jährige), B (unter 
16-jährige) und Erwachsene (über 20-jährige) 
unter der Betreuung von Hans Notz und Iris 
Maron waren im Team Egnach Mostindien De-
mian und Elena Eugster, Mira Gabathuler und 
Jan Kürzi in der Kategorie B am Start. In der Ka-
tegorie A kämpfte Nadine Maron aus Romans-
horn in einer Mixmannschaft um den Titel. 

In der Kategorie Erwachsene waren Julia 
und Laura Städler mit dem Mix-Team Eg-
nach-Lorze sehr erfolgreich. Sie erkämpften 
sich im Team zusammen mit Andy Villiger 
und Florian Landtwing die Silbermedaille. 
Im Einzel gewann Laura Städler in einem 
starken Teilnehmerfeld die Bronzemedaille. 
Allen 4-Kämpferinnen und 4-Kämpfer herz-
liche Gratulation zu ihren Leistungen.
Weiter Resultate auf www.vierkampf.ch  

 

Helena Städtler
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Was spricht 
für die Lehre?
Junge Leute, die eine Lehre machen, stehen viel früher voll 

im (Erwachsenen-)Leben als solche, die den gymnasialen Bil-

dungsweg einschlagen. Sie erlernen einen Beruf, den sie nach 

Abschluss der Lehre wohl einwandfrei beherrschen. Mit Aus-

bildungsbeginn lernen sie komplexe Prozesse und Abläufe im 

Industrie- oder Wirtschaftssektor von der Pike auf 

kennen. So eignen sich die Jugendlichen in der Leh-

re Selbständigkeit, ein breites Fachwis-

sen und Insider-Know-how an, was sie 

schliesslich zu Spezialisten auf ihrem 

Gebiet macht. Sie erkennen ihre Fähig-

keiten, stecken sich Weiterbildungs-

ziele und können mit einem soli-

den Fundament Karriere machen. 

Und die Teenager verdienen in 

der Lehre ihr eigenes Geld, wo-

mit sie zu haushalten lernen und 

voll im Erwerbsleben stehen. 

L ftungsanlagenbauer  /  

3 Jahre, 2018

Schnupperlehre 

Kontakt: 

Markus Schütz, T 071 411 24 26, info@aria.ch

Aria Lüftungstechnik AG

Fischhölzlistrasse 14

8580 Amriswil

www.aria.ch

Entwässerungstechnologe EFZ  /  

3 Jahre, 2018

Entwässerungspraktiker  /  

2 Jahre, 2018

Schnupperlehre 

Kontakt: 

Martin Roth, T 071 463 11 10, m.roth@brauchli-ag.ch

Brauchli AG

Egnacherweg 3

8590 Romanshorn

FREIE LEHRSTELLEN 2018

Kaminfeger/in EFZ  /  

3 Jahre, 2018

Schnupperlehre 

Kontakt: 

Daniel Gerster, T 071 477 17 37, gersterkaminfeger@bluewin.ch

Daniel Gerster

Kaminfegermeister

Schochenhausstr. 10a

9315 Neukirch-Egnach

Schreiner EFZ 
Fachrichtung Möbel  /  

4 Jahre, 2018

Schnupperlehre 

Kontakt: 

G. Koller, T 071 695 11 44, g.koller@rutishauser-kuechen.ch

Rutishauser Innenausbau AG

Hörnlistrasse 3

8594 Güttingen

www.rutishauser-kuechen.ch

R U T I S H A U S E R
I N N E N A U S B A U A G

Sanitärinstallateur EFZ  /  

3 Jahre, 2018

Heizungsinstallateur EFZ  /  

3 Jahre, 2018

Spengler EFZ  /  3 Jahre, 2018

Schnupperlehre 

Kontakt: 

David Häberlin, T 071 454 60 64, david.haeberlin@haustechnik-eugster.ch 

Haustechnik Eugster AG

Im Pünt 1

9320 Arbon

www.haustechnik-eugster.ch

Elektroinstallateur EFZ  /  

4 Jahre, 2018

Montage-Elektriker EFZ /  

3 Jahre, 2018

Schnupperlehre 

Kontakt: 

Stefan Brun, T 071 410 05 11, info@elektro-haeuselmann.ch

Elektro Häuselmann AG

Kreuzlingerstrasse 37

8580 Amriswil

www.elektro-haeuselmann.ch

Augenoptiker/in EFZ  /  

4 Jahre, 2018

Schnupperlehre 

Kontakt: 

Christian Inderbitzin, M 079 563 35 03, inderbitzin.optik@bluewin.ch

Inderbitzin Optik GmbH

Bahnhofstrasse 13a

8580 Amriswil

www.inderbitzinoptik.ch

Gebäudetechnikplaner/in EFZ 
Fachrichtung Lüftung  /  

4 Jahre, 2018

Schnupperlehre 

Kontakt: 

Nora Allmendinger, T 071 414 02 22, n.allmendiger@instaplan.ch

Instaplan AG

Schrofenstrasse 12

8580 Amriswil

www.instaplan.ch



Seite 12

PUBLIREPORTAGE

Neue Naturheilpraxis in Romanshorn

Luzia Bilgeri hat kürzlich in Romanshorn eine Natur-

heilpraxis eröffnet. Die erfahrene Naturheilärztin TCM 

bietet Akupunktur, Tuina-Massagen, Ernährungsbera-

tungen und Kräutertherapie an.

Luzia Bilgeri ist diplomierte, krankenkassenanerkannte Natur-

heilärztin. Seit vielen Jahren betreibt sie eine Praxis in Arbon. 

Infolge grosser Nachfrage in Romanshorn hat sie nun eine 

weitere Praxis an der Reckholdernstrasse 52 eröffnet. Luzia 

Bilgeri erklärt, dass sie ihre naturmedizinische Tätigkeit als op-

timale Ergänzung zur Schulmedizin sieht. Durch ihre Methoden 

erfasst sie Krankheitsbilder und behandelt sie auf natürliche 

Art und Weise, mit so wenig Nebenwirkungen wie möglich.

Chinesische Medizin

Luzia Bilgeri bietet in ihrer Praxis die Methoden der chinesi-

schen Medizin für Patienten jeden Alters an – auch für Kinder 

im Säuglingsalter. Zum Einsatz gelangt beispielsweise die 

Akupunktur. Die Akupunkturpunkte werden mit feinen Nadeln 

gestochen und somit die Meridiane angeregt, um die Lebens-

energie wieder in Balance zu bringen. Die erfahrene Naturheil-

praktikerin erzählt, dass sich mit Akupunktur unter anderem 

Migräne, Rheuma, aber auch chronische Rücken- und Glieder-

schmerzen sehr gut behandeln lassen. Des Weiteren gehört 

die Tuina-Massage zur traditionellen chinesischen Medizin. 

Damit löst Luzia Bilgeri Verspannungen, lindert chronische 

Schmerzen und korrigiert Haltungsprobleme. 

Ebenfalls beschäftigt sie sich mit der Wirkung von Nahrungs-

mitteln auf den menschlichen Körper. Ihre ernährungsberateri-

sche Tätigkeit ergänzt sie mit Heilpflanzen. Sie erklärt, dass 

mit deren Wirkung im Zusammenspiel mit kleinen Änderungen 

im Essverhalten sehr rasch Verbesserungen im Wohlbefinden 

eines Patienten und auch Gewichtsreduktion erreicht werden. 

Luzia Bilgeri beschäftigt sich auch seit vielen Jahren intensiv 

mit der Wirkung von Heilpflanzen. Ihre individuellen Mischun-

gen eigenen sich in Kombination mit Akupunktur beispielswei-

se sehr gut bei Schwangerschaftsbeschwerden, Hitzewallun-

gen und Problemen in den Wechseljahren. Mit ihren Rezepturen 

erzielt sie ebenfalls bei Heuschnupfen und allergischen Haut-

erkrankungen sehr gute Erfolge.

Kompetente Behandlungen

Luzia Bilgeri behandelt Kundinnen und Kunden mit verschie-

densten Krankheitsbildern. So empfiehlt sie ihre Methoden 

auch bei Verdauungsproblemen, Kopfschmerzen, Burn-out, 

Heuschnupfen, Schlafproblemen, Tinnitus usw. Dank ihrer fun-

dierten Ausbildung zur Naturheilärztin TCM und ihrer langjäh-

rigen Berufserfahrung, erzielt sie immer wieder verblüffende 

Erfolge. Dies auch bei Patienten, die über Jahre hinweg unter 

chronischen Schmerzen und Beschwerden gelitten haben. Lu-

zia Bilgeris Behandlungsmethoden sind von den Krankenkas-

sen anerkannt (EMR ASCA). Vereinbaren Sie jetzt einen Ter-

min (Mobile 079 437 88 29). Weitere Informationen unter 

www.balance-tcm.ch. R. N.

Mit Akupunktur, Tuina-Massagen, individuellen Ernährungsberatungen und Heilpflanzen behandelt Luzia Bilgeri mit grossem  

Erfolg Krankheiten und Beschwerden verschiedenster Art.
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MITT WOCH, 1. 

» 20.00 Uhr, PIKES vs. SC Herisau, EZO Romanshorn

DONNERSTAG, 2. 

» 9.00 Uhr, Frauezmorge, Kirchgemeindestube 
Salmsach, Frauenverein Salmsach

» 14.00–17.00 Uhr, Lotto-Match, Churfirstensaal 
Brüggli, Klub der Älteren 

» 15.00–17.00 Uhr, Knöpflihuus, Bahnhofstr. 29, 
Spielgruppe

» 19.00–20.15 Uhr, Schnuppertraining MTV, 
Reckholderturnhalle

» 20.00 Uhr, DIANPAWA der SingleTreff um die 
50, Rest. Panem

» 20.15–22.00 Uhr, Schnuppertraining MTV, 
Reckholderturnhalle

FREITAG, 3. 

» 18.50–22.15 Uhr, Fondue-/Raclette-Schiff, 
Hafen, SBS Schifffahrt AG

» 20.00–22.00 Uhr, «Musical und Poesie», Museum 
am Hafen, Museumsgesellschaft

SAMSTAG, 4. 

» 8.00–17.00 Uhr, Handballclub Romanshorn, Kanti

» 9.00–12.00 Uhr, Informationsmorgen FMS & 
GMS, Aula Kanti 

» 9.15–11.30 Uhr, «See clean up», Gemeindehafen, 
Inselihafen, Stadt Romanshorn

» 17.00 Uhr, PIKES vs. GDT Bellinzona, EZO R'horn

» 19.00 Uhr, Stubete, Rest. Helvetia, Verband 
Schweizer Volksmusik

SONNTAG, 5. 

» 9.00–18.00 Uhr, Unihockey-Heimrunde, Junio-
rinnen B, Kantihalle 

» 9.45–13.10 Uhr, Sonntagsbrunch, Hafen, SBS

» 14.00 Uhr, Gedenkfeier, anschl. Gräberbesuch, 
kath. Pfarrkirche

» 14.00–17.00 Uhr, Museum am Hafen, Altes 
Zollhaus, Museumsgesellschaft Romanshorn

MONTAG, 6. 

» 14.30–16.00 Uhr, Spielnachmittag in der Ludothek

» 18.30–20.00 Uhr, HEV-Mitgliederstamm, Kreuz-
lingerstr. 1, HEV Region Romanshorn

» 19.30 Uhr, Budgetgemeindeversammlung, Aula 
Kantonsschule, Stadtverwaltung Romanshorn

» 20.00–22.00 Uhr, Vereins., Mehrzweckgeb., 
Samariterverein

DIENSTAG, 7. 

» 10.00 Uhr, Gespräch über der Bibel, evang. KGH

» 12.15 Uhr, Mittagstisch, kath. Pfarreiheim

» 19.30 Uhr, «Glaube & Vernunft», evang. KGH

MITTWOCH, 8. 

» 14.00 Uhr, Seniorennachmittag, kath. Pfarreiheim

DONNERSTAG, 9. 

» 14.00 Uhr, Gemeindegebet, evang. KGH

» 14.00–16.00 Uhr, KONTAKT – interkultureller Treff, 
Johannestreff, Hafenstr. 48a, Fachstelle Integration

» 15.00–17.00 Uhr, Knöpflihuus, Bahnhofstr. 29, 
Spielgruppe 

» 18.00–20.00 Uhr, Vernissage «Malereien von J. 
Geel», Kantonschule 

» 19.30 Uhr, «Meine – deine – unsere Kirche?», 
evang. KGH, evang. Kirchgemeinde

» 19.30 Uhr, Romanshorner Kulturpreis 2017, Kino 
Roxy, Türöffnung ab 19 Uhr, Stadt Romanshorn

FREITAG, 10. 

» 19.30 Uhr, Teenie, evang. KGH, evang. Kirchgem.

SAMSTAG, 11. 

» 10.00 Uhr, Verkehrsgeschichte, Werft und 
Hafenpark, Mocmoc, Hafenstadt Romanshorn

» 12.45–21.30 Uhr, Handballclub Romanshorn, Kanti

» 17.30 Uhr, Gottesdienst mit Martinsanlass, 
kath. Pfarrkirche

» 19.00 Uhr, 54. Saujassen, kath. Pfarreiheim

» 19.00 Uhr, Lottomatch MTVR, Aula Rebsamen

SONNTAG, 12. 

» 8.00–16.00 Uhr, Handballclub Romanshorn, Kanti

» 10.15 Uhr, Gottesdienst zum Sonntag der Völker, 
kath. Pfarrkirche

» 14.00–17.00 Uhr, Museum am Hafen, Altes 
Zollhaus, Museumsgesellschaft 

» 17.00 Uhr, «quel monstre voy-je là?», Alte Kirche, 
klangreich GLM

MONTAG, 13. 

» 14.30–16.00 Uhr, Spielnachmittag in der Ludothek

» 18.00 Uhr, Jugendgottesdienst, evang. Kirche

MITTWOCH, 15. 

» 12.00 Uhr, Seniorenmittagstisch, evang. KGH

» 19.00 Uhr, öffentlicher Spielabend für Erwach-
sene, Ludothek

» 19.00 Uhr, Musizierstunde, Aula Kantonsschule, 
Musikkollegium 

» 19.30 Uhr, Männerpalaver, evang. KGH, Evang. 
Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach

DONNERSTAG, 16. 

» 8.30 Uhr, Salmsacher Zmorge 60+, Kirchgemein-
destube Salmsach, Frauenverein Salmsach

» 14.00–17.00 Uhr, Spielnachmittag, Churfirsten-
saal Brüggli, Klub der Älteren 

» 15.00–17.00 Uhr, Knöpflihuus, Bahnhofstr. 29, 
Spielgruppe 

FREITAG, 17. 

» 18.50–22.15 Uhr, Fondue-/Raclette-Schiff, 
Hafen, SBS Schifffahrt AG

» 19.30 Uhr, 8up, Jugendraum, B‘hofstr. 48, 
Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach

SAMSTAG, 18. 

» 18.00 Uhr, Gala-Tanz-Ball, Konstanz, Werner 
Greuter

» 18.50–22.15 Uhr, Fondue-/Raclette-Schiff, 
Hafen, SBS Schifffahrt AG

SONNTAG, 19. 

» 7.00 Uhr, Volleyball Matinee, Kreuzlingen, MTVR

» 9.45–13.10 Uhr, Sonntagsbrunch, Hafen, SBS

» 9.45–11.00 Uhr, weihnachtliches Puppentheater, 
Aula Rebsamen, Spielgruppe 

» 14.00–17.00 Uhr, Museum am Hafen, Altes 
Zollhaus, Museumsgesellschaft Romanshorn

MONTAG, 20. 

» 19.30 Uhr, Budgetgemeinden Prim. und Sek., 
Aula Rebsamen, Schulgemeinden Romanshorn

DIENSTAG, 21. 

» 10.00 Uhr, «Gespräch über der Bibel», evang. KGH

» 12.15 Uhr, Mittagstisch, kath. Pfarreiheim

» 19.30 Uhr, Fago (Fascht alles goht), evang. KGH

DONNERSTAG, 23. 

» 14.00 Uhr, Gemeindegebet, evang. KGH

» 14.00–16.00 Uhr, KONTAKT – interkultureller 
Treff, Johannestreff, Hafenstr. 48a, Fachstelle 
Integration

FREITAG, 24. 

» 18.00 Uhr, Abstimmungswochenende, Urnen-
standorte / Gemeindehaus, Stadt Romanshorn

» 18.50–22.15 Uhr, Fondue-/Raclette-Schiff, 
Hafen, SBS Schifffahrt AG

» 19.30 Uhr, Teenie, evang. Kirchgemeindehaus

SAMSTAG, 25. 

» Abstimmungswochenende, Urnenstandorte /
Gemeindehaus, Stadt Romanshorn

» 8.00 Uhr, Altpapiersammlung, Pfadi Olymp R'horn

» 8.00–12.00 Uhr, Tag der Bildung, Kantonsschule 

» 17.00 Uhr, PIKES vs. EHC Uzwil, EZO Romanshorn

» 18.00–21.00 Uhr, Spaghettiplausch, Pfarrei-
heim, Jubla Romanshorn

» 18.50–22.15 Uhr, Fondue-/Raclette-Schiff, 
Hafen, SBS Schifffahrt AG

» 20.15 Uhr, «siJamais – kriminell», Aula Rebsa-
men, Bistro-Komitee

SONNTAG, 26. 

» Abstimmungswochenende, Urnenstandorte /
Gemeindehaus, Stadt Romanshorn

» 14.00–17.00 Uhr, Museum am Hafen, Altes 
Zollhaus, Museumsgesellschaft 

» 17.00 Uhr, Film-Musik auf der Orgel, kath. 
Kirche  

» 17.00–18.30 Uhr, Urban Frey Jazz Quintett, 
Kanti-Aula, proPan-Konzerte, Stefan Frei 

MONTAG, 27. 

» 14.30–16.00 Uhr, Spielnachmittag in der Ludo-
thek, Alleestrasse 43

DIENSTAG, 28. 

» 18.00 Uhr, Jugendgottesdienst, Alte Kirche, 
Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach

DONNERSTAG, 30. 

» 9.00–16.00 Uhr, offenes Kranzen, kath. Pfarrei-
heim, kath. Pfarrei Romanshorn

» 16.30 Uhr, Fiire mit de Chliine, evang. Kirche, 
Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach
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Verpassen Sie keinen Event mehr. 

Egal ob ein tolles Konzert, ein spannendes 

Theaterstück oder eine kulinarische Reise 

in die Gastronomiestätten von Romanshorn.

Erlebnisführer

November 2017

BIBLIOTHEK ROMANSHORN

Dienstag, Mittwoch  14.00 – 18.00 Uhr
Freitag  09.00 – 11.00 Uhr

14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 09.00 – 12.00 Uhr

LUDOTHEK, ALLEESTRASSE 43

Dienstag: 15.30 – 17.30 Uhr
Freitag: 15.30 – 17.30 Uhr
Samstag: 10.00 – 12.00 Uhr
Während der Schulferien samstags von 
10.00 – 12.00 Uhr

OPEN DAYS, AUTOBAU 
ERLEBNISWELT, AUTOBAUTM AG

Mittwochs 16.00 – 20.00 Uhr
Sonntags 10.00 – 17.00 Uhr

KUNSTAUSSTELLUNG EVA STUCKI

Mayer’s Altes Hallenbad
Freitag (3. Nov.): 19.00 Uhr
Freitag:  18.00–20.00 Uhr
Samstag: 10.00–14.00 Uhr,
Sonntag: 14.00–17.00 Uhr
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Wiener Kaffee Franzl 

Wir möchten Sie nochmals auf unsere neuen Win-

teröffnungszeiten aufmerksam machen.

Auch die Weihnachtszeit kommt mit riesen Schrit-

ten auf uns zu. Für Feiern ab 10–30 Personen, Weih-

nachtsfeiern in kleinerem Rahmen oder Geburts-

tagsfeiern stellen wir auch gerne abends für Sie 

feine Wiener Spezialitäten zum 3-Gänge-Menü zu-

sammen. 

K unst im Kaffeehaus 

Wir freuen uns sehr, für unsere erste Vernissage im 

Wiener Kaffee Franzl Egon Gander mit seiner viel-

fältigen Kunst gewonnen zu haben. Seine Werke 

im Bereich Stahlskulpturen, Wertschmiede und Pa-

pierkunst werden im November bei uns ausgestellt 

sein. Für einen kleinen Vorgeschmack schauen Sie 

auf seine Website eg-concept.net.

Besuchen Sie uns auch auf www.facebook.com/

wienerkaffeefranzl.

Abwechslungsreiche Herbstabende im Panem

Der Herbst ist in unseren Breitengraden eingezogen. Mit abwechslungsreichen Gerichten bringen wir den 

Herbst auch auf den Teller und verwöhnen Ihren Gaumen mit Wildspezialitäten und herbstlichen 

Leckereien im Restaurant Panem. So darf man sich schon heute auf abwechslungsreiche Abende freuen. 

Jürgen Waidele & Friends – 27. O ktober

Auf Ende Oktober konnten wir Jürgen Waidele & Friends fürs Panem gewinnen. Jürgen Waidele kennt keine 

Berührungsängste und entführt uns mit verschiedenen Musikstilen auf eine Reise durch Jazz-, Soul- und Pop. 

Er und seine Freunde wechseln mühelos von Pop zu Jazz und Schlager und wieder zurück. 

Stickerei Jazz Trio – 10. November

Das Stickerei Jazz Trio wurde 2004 in einer ehemaligen St. Galler Stickerei gegründet und «stickt» sich seit-

her mit viel Swing und spielerischer Freude durch alle bekannten Jazzrichtungen. Als musikalisches Mit-

bringsel werden Stefanie Suhner (Amélie Junes) und der einzigartige Saxophonist Toni Heidegger für Unter-

haltung sorgen.

Wein & D ine- A bend – 15 . November

Erlesene Weine und Köstlichkeiten auf Sterneniveau, unter der Regie von Beat Stäheli, Languedoc Weine, Sulgen.

Freuen Sie sich auf Gourmet-Genuss, hervorragende Weine und interessante Geschichten aus den Langue-

doc-Weingebieten.

Arno Haas & The Alvin Mills Project – 24. November
Das Alvin Mills Project besteht seit 2007 und hat sich aus alten Freunden und musikalischen Wegbegleitern zu-

sammengefunden, um sich den Kompositionen von Alvin Mills zu widmen. Das Alvin Mills Project ist ein dyna-

misches und aufregendes Instrumentalquartett. Unter der Leitung von Bassist / Komponist Alvin Mills besteht 

die Band aus Keyboarder Rainer Scheithauer, Schlagzeuger Stephan Schuchardt und Saxophonist Arno Haas.

Die Konzertreihe Panem’s Friday Night Music entwickelte sich während der letzten zehn Jahre in der 

Ostschweiz zur Insider-Adresse für auserlesene Konzerte. Unter dem Label Panem’s Friday Night Music sind 

Konzerte verschiedenster Musik-Genres geplant, die mit wechselnden Interpreten und berühmten, internati-

onalen Ensembles bestückt sind.

Seit Jahren leistet das Restaurant Panem einen beachtlichen Beitrag in kultureller und kulinarischer Hinsicht 

in Romanshorn, was von unseren Stammgästen und Musikliebhabern weit über die Region hinaus geschätzt 

und geliebt wird.

Montag bis Freitag 8.30 bis 18.00 Uhr
Dienstag und Freitag NACHMITTAGS 
geschlossen
Samstag und Sonntag 9.00 bis 18.00 Uhr

Wiener Kaffee FRANZL GmbH
Ihr Gastgeber der Wiener Norbert Mahr
Rütistrasse 2 | 8590 Romanshorn

T 071 463 93 94 
Restaurant Panem

Hafenstrasse 62  |  8590 Romanshorn  |  Telefon 071 466 78 06  |  www.panem.ch  |  info@panem.ch

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag  9.00 bis 23.00 Uhr
Sonntag  9.00 bis 22.00 Uhr

Warme Küche
Montag bis Freitag  11.30 bis 14.00 Uhr  

18.00 bis 22.00 Uhr
Samstag und Sonntag  11.30 bis 22.00 Uhr 

(durchgehend)

Events im Restaurant Panem
Fr, 27. Oktober Panem’s Friday Night Music 

Jürgen Waidele & Friends

Fr, 10. November Panem’s Friday Night Music

Stickerei Jazz Trio feat Stefa-
nie Suhner & Tony Heidegger

Mi, 15. November Languedoc Weine Sulgen

Wine & Dine-Abend

Fr, 24. November Panem’s Friday Night Music 

Arno Haas & The Alvin Mills 
Project

Weitere Informationen im Web unter www.panem.ch. Das Panem-Team freut sich auf Sie.
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Weihnachtsfeiern auf der 
«Yacht für einen Tag»

Wieder neigt sich ein Jahr seinem Ende entgegen. 

Weihnachten ist nicht mehr weit – die Zeit des Ge-
niessens naht. Schenken Sie Ihren Mitarbeiten-

den, Familienmitgliedern oder Freunden einen ge-

nussvollen Abend auf dem glamourösen MS Säntis. 

Unser Küchenchef hat ein festliches 4-Gänge-Menü 

mit Weinbegleitung zusammengestellt. 

Festmenü
Secco

Weinkellerei Rutishauser

Hirschcarpaccio mit Nüsslisalat

dazu Blutorangen-Baumnussvinaigrette

Grüner Veltliner 2016

Setzer Weinviertel DAC

Hans und Uli Setzer

*****
Sorbet

*****
Entrêcote am Stück niedergegart mit Trüffeljus

dazu Kartoffelterrine und Wintergemüse

Egomei, Rioja DOCa 2013, Finca Egomei

*****
Marroni-Tiramisu mit Zimtglace und Orangenfilet

Im Preis von nur Fr. 140.00 pro Person sind eine zwei-

stündige Schifffahrt, ein Glas Prosecco, ein 4-Gän-

ge-Menü mit Weinbegleitung, Mineralwasser und 

Kaffee inklusive. 

Zum Ausklang öffnen wir unsere Bar im Oberdeck 

mit Loungemusik, Whisky und süffigen Drinks (nicht 

im Preis inkl.).

Donnerstag, 30. November
Donnerstag, 7. Dezember

Programm
18.30 Uhr Willkommensdrink im Oberdeck

19.15 Uhr Schifffahrt mit Abendessen ab Romanshorn

21.15 bis 24.00 Uhr  Liegen im Hafen und Barbetrieb 

Reservation und Information

GASTRO | Güttingen

Hotel Restaurant Seemöwe

Die Wälder werden bunter und die Tage kürzer. Sie 

werden weiterhin verwöhnt mit saisonalen Desserts 

am Nachmittag. Am Abend haben Sie die Möglich-

keit, Ihr eigenes 4-Gänge-Menü nach Herzens-
lust aus der Abendkarte zusammenzustellen oder 

à la carte zu wählen. 

Erlebnisabend mit Tatarenhut – alte mongoli-
sche Kochkunst neu entdeckt!
November bis März – Mo, Di, Mi, 18–21 Uhr
Die zentralasiatischen Reitervölker waren Meister 

der mobilen, einfachen Kochkunst. Begeben Sie sich 

in die Zeit dieser Reitervölker und geniessen Sie mit 

Freunden, Familie oder Berufskollegen den Tataren-

hut. Freuen Sie sich auf einen geselligen Abend. 

Grillieren, amüsieren und geniessen! Schlemmer-
buffet mit: Fleisch, Gemüse und BBQ-Saucen und al-

lem, was dazugehört für nur Fr. 25.50 / pro Person.

Vorschau: Weihnachtskrimi … mit Florian Rexer, 
Donnerstag, 14. Dezember, ab 19 Uhr
Unser Weihnachtskrimi verbindet vorweihnachtliche 

Freude, Genuss und Spannung, Essen und Show, ge-

mütliches Zusammensein und gemeinsames Mitfie-

bern. Dieses kulinarische Erlebnis führen wir erneut 

in Zusammenarbeit mit Florian Rexer durch. Bekannt 

aus vorjährigen Events wie «Captain & Magic» und 

«Mafia-Dinner». 

Wir freuen uns sehr, Sie mit einer kulinarischen 
Weihnachtsgeschichte der anderen Art verwöh-
nen und unterhalten zu dürfen! Ein Abend voller 

Spannung, Emotionen und mit viel Spass ist garantiert!

Silvestergala: Geniessen Sie den letzten Tag 
des Jahres in vollen Zügen
Erleben Sie ein stilvolles Jahresende mit kulinari-

schen Highlights und einem einzigartigen musika-

lischen Rahmenprogramm in ungezwungener Ge-

sellschaft. Vom kulinarischen Genuss über das 

Feuerwerk und dem beliebten Mitternachts-Cüpli 

ist alles mit dabei. Wir freuen uns, mit Ihnen ins 
2018 feiern zu dürfen! – Wo Geniessen zum 
Erlebnis wird

GASTRO | Romanshorn

Herzlich willkommen im 
Loftorante Campania

In Romanshorn, zentral beim Bahnhof gelegen, ver-

führen wir unsere Gäste mit authentischem italie-

nischem Lebensgefühl. Wir wünschen uns, dass Sie 

sich bei uns wohlfühlen, schöne Momente bei uns 

verbringen und sich immer gerne an Ihren Besuch im 

Loftorante Campania erinnern.

Italienische Spezialitäten – ein Erlebnis für 
alle Sinne: Die italienische Küche ist originell, ab-

wechslungsreich und ausserdem leicht bekömm-

lich. Feines Olivenöl, herrlich süss-saurer Balsamico, 

Fisch und natürlich Pasta machen die mediterrane 

Küche zu einem Fest für die Sinne. So wird in Ita-

lien jedes Essen zu einem Ereignis und zum Ausdruck 

wahrer Lebensfreude. Wir servieren Ihnen schmack-

hafte Speisen, die allesamt frisch von uns zuberei-

tet werden und somit unsere Handschrift tragen.

Special-Events: Sprechen Sie uns an.

Feiern Sie Ihren Geburtstag, Ihre Familienfeier
oder Ihren Firmenevent bei uns im Loftorante Cam-

pania. Mit einem Menü oder einem feinen Buffet 

im stilvollen und dennoch ungezwungenen Ambi-

ente des Loftorante.

Das feine, beliebte Mittags-Buffet gibt es zum Spe-
zialpreis von Fr. 19.50! Essen Sie so viel Sie mögen!

Freitags-Pizza: Jede Pizza für nur Fr. 11.50; jede Pizza 

mit grünem oder gemischten Salat für nur Fr. 13.50!

Samstags grosses Abend-Buffet: mit Salat und 

Hauptspeisen zum Preis von Fr. 24.50! 

Essen Sie so viel Sie mögen!

Falls Sie die Empfehlung des Küchenchefs Vincenzo 

bevorzugen oder lieber von der Menükarte wählen, 

so werden auch diese Speisen mit viel Liebe für Sie 

zubereitet.

Das Team des Loftorante Campania freut sich auf Sie!

Öffnungszeiten:
Mittwoch bis Samstag: 11.00–14.00 / 17.00–24.00 Uhr
Sonntag: 10.00–14.00 / 17.00–24.00 Uhr
Warme Küche: 
mittags 11.30–13.30 / abends 17.30–21.30 Uhr, 
Ruhetag: Montag und Dienstag

Plätze sind begrenzt, wir freuen uns auf Ihre Re-
servation: 071 695 10 10 oder info@seemoewe.ch. 

Hotel & Restaurant Seemöwe

Hauptstrasse 54 | 8594 Güttingen

T 071 695 10 10 | www.seemoewe.ch 

SBS Schifffahrt AG 
Friedrichshafnerstrasse 55 | 8590 Romanshorn

T 071 466 78 88 | info@sbsag.ch

Loftorante Campania 
Neustrasse 20 | 8590 Romanshorn 

T 071 461 28 98 | www.loftorante.ch

Wo Geniessen zum Erlebnis wird

…mit Florian Rexer

inklusive Unterhaltung, Aperitif

3-Gang Dinner, Mineral, Kaffee und Friandise
CHF

Hotel Restaurant Seemöwe AG  . Hauptstrasse 54 . CH-8594 Güttingen

T +41 (0)71 695 10 10 . info@seemoewe.ch . www.seemoewe.ch

inklusive Unterhaltung, Aperitif

Gang Dinner, Mineral, Kaffee und 

. Hauptstrasse 54 8594 Güttingen
. 

.ch
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Ausführliche P rogramme und Reservation unter: SBS Schifffahrt AG  |  T 071 466 78 88  |  www.bodenseeschiffe.ch  |  info@sbsag.ch

UNSER TIPP: HAFENADVENT AKTUELL: FONDUE-/ RACLETTE-SCHIFF – DIE SCHWIMMENDE ALPHÜTTE

Wenn am 1. Dezember die Lichter am 10 m hohen Tan-
nenbaum mit einem Böllerschuss angehen, ist alles 

angerichtet für die 2. Auflage von «HafenAdvent». Die 

Hirschfamilie aus Schwemmholz darf ebenso wenig 

fehlen wie der Kapitän und sein Engelchen, die an vier 

Abenden die Weihnachtsgeschichten der prominenten 

Persönlichkeiten ankündigen. HafenAdvent findet in die-

sem Jahr an zwei Wochenenden, vom 1. bis 3. Dezem-

ber und vom 8. bis 10. Dezember, statt. Ein spannendes 

Programm erwartet Sie. 

In zauberhafter Weihnachtsatmosphäre erleben Sie ei-

nen unvergesslichen Anlass auf unserer Hafenplattform, 

mit Lesungen von Weihnachtsgeschichten, Glühwein 

und warmen Mahlzeiten. Ideal auch als Ausgangspunkt 

für eine Feier im Restaurant HAFEN oder anschlies-

sender Schifffahrt mit Abendessen.

Miete Weihnachtshäuschen
Klein, aber fein ist das Motto des Weihnachtsmarktes, 

der auf und um die Hafenplattform stattfindet. 16 aus-

gewählte Aussteller bieten ihre Produkte zum Verkauf 

an. Die letzten Weihnachtshäuschen sind noch zu ha-

ben. Der Mietpreis beträgt für ein Wochenende Fr. 180.– 

und für zwei Wochenenden Fr. 300.–.

Interessenten melden sich unter Tel. 071 466 78 88 oder 

carmen.angehrn@sbsag.ch.

Weitere Informationen zur Miete eines Weihnachts-

häuschens finden Sie unter www.hafenadvent.ch

Ein feines Salatbuffet gefolgt von Appenzeller Käsefondue, Fondue Chinoise oder Raclette machen den Abend 

zum Genuss. Das Käsefondue, Raclette und Fondue Chinoise servieren wir Ihnen gerne à discrétion. Viel Holz ver-

wandelt das MS St. Gallen während der Winter-Saison in eine gemütliche Alphütte. Diese Schifffahrt ist auch für 

Vereinsabende und Mitarbeiterfeiern sehr beliebt.

Abfahrtszeiten ab Romanshorn oder Kreuzlingen
Romanshorn Einstieg ab   18.50 Uhr

Romanshorn ab   19.15 Uhr

Romanshorn an  22.15 Uhr

Kreuzlingen ab  20.15 Uhr

Kreuzlingen an  23.15 Uhr

Abfahrtszeiten ab Rorschach
Einstieg ab  18.50 Uhr

Rorschach ab  19.15 Uhr

Rorschach an  22.15 Uhr

Preise: Schifffahrt & Essen
Fondue Chinoise   à CHF 79.00 pro Person

Käsefondue oder Raclette   à CHF 69.00 pro Person

Kinder 12–16 Jahre  à CHF 24.50

Kinder 5–11 Jahre  à CHF 15.90

NOVEMBER

Datum Themenschiff Einstiegsorte

3./17./18./24./25. Fondue-/Raclette-Schiff auf dem MS St. Gallen Romanshorn, Kreuzlingen

11./18./24./25. Fondue-/Raclette-Schiff auf dem MS Rhynegg Rorschach

5. Sonntagsbrunch auf dem MS Säntis Romanshorn, Kreuzlingen

19. Sonntagsbrunch auf dem MS Säntis Romanshorn, Rorschach

VORSCHAU DEZEMBER

Datum Themenschiff Einstiegsorte

1./2./8./9./15./16. Fondue-/Raclette-Schiff auf dem MS St. Gallen Romanshorn, Kreuzlingen

1./8./15 Fondue-/Raclette-Schiff auf dem MS Rhynegg Rorschach

2./3./9./10./16./17. Lindauer Hafenweihnacht Rorschach

3. Sonntagsbrunch auf dem MS Säntis Romanshorn, Kreuzlingen

31. Silvester-Schiffe Romanshorn
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AUSFLUG | Friedrichshafen

Stadtmarketing Friedrichshafen GmbH

Karlstrasse 17 | D-88045 Friedrichshafen

T 0049 7541 970 78 10

www.stadtmarketing-fn.de

S t a rt ins Wintervergnügen

Alle Freunde des Modellbaus finden vom 3. bis 

5. November auf der «Faszination Modellbau 

Friedrichshafen» wieder viele Anregungen für ihr 

Hobby. Die Verkaufsausstellung für Modellbahnen 

und Modellsport in der Messe Friedrichshafen zeigt 

auch wieder spektakuläre Vorführungen und Shows. 

Wer wissen will, was es dort zu sehen gibt, kann 

sich vorab im Internet auf der Webseite www.fas-

zination-modellbau.de informieren.

Zum Wintervergnügen im Herzen der Stadt lädt 

vom 17. November bis 7. Januar die Eisbahn 

Friedrichshafen mit 350 Quadratmeter Eisfläche

(20x17,5 Meter) ein. Auf dem Romanshorner Platz –

in Sichtweite zum Fähranleger – können Gross und 

Klein ihre Runden drehen. Die Gastronomie direkt an 

der Eisbahn sorgt für Speis und Trank, wobei natür-

lich auch leckerer Glühwein im Sortiment nicht fehlt. 

Ein Besuch der Eisbahn ist der ideale Auftakt für ei-

nen Tag mit Museumsbesuch oder Shopping in der 

Vorweihnachtszeit.

Vom 1. bis 22. Dezember findet dann in unmit-

telbarer Nachbarschaft zur Eisbahn der 40. Fried-

richshafener Weihnachtsmarkt auf dem Buch-

hornplatz statt. 

Mehr Informationen gibt es im Internet unter www.

bodensee-weihnacht.de.

KULTUR | Romanshorn

Stadtmarketing Romanshorn  |  Telefon 058 346 83 45  |  stadtmarketing@romanshorn.ch

HERBSTLICHE
STADTFÜHRUNG
Das besondere Erlebnis für Einheimische und Gäste

Die Hafenstadt erleben und entdecken:

Kulturführer Otto Bauer vermittelt Ihnen Wissenswertes rund 

um die Verkehrsgeschichte, Werft und den Hafenpark.

Kulturführungen

Samstag, 
11. November 2017, 

10 Uhr

Treffpunkt: Mocmoc
Die Führung ist kostenlos.

UR
PREIS

20172017UR20172017UR
PREIS

20172017
PREI

Einladung zur Verleihung des Romanshorner  

Kulturpreises an Christian Brühwiler

Donnerstag, 9. November 2017, 19.30 Uhr

Türöffnung 19.00 Uhr · Kino Roxy, Romanshorn 

Für seine grosse Verdienste wird der Musiker Christian  

Brühwiler mit dem Kulturpreis 2017 der Hafenstadt geehrt.
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Pier58 läutet am See die Wintersaison ein

Der Burton-Riglet-Park ist zurück in Romanshorn! Und dieses Mal 

wird er von einem überdimensionalen Luftkissen der Freestyle Aca-

demy Laax begleitet. 

Das heisst, am 3. und 4. November dürfen nicht nur Kinder im Alter 

von 3 bis 6 Jahren auf einem Snowboard über Hindernisse gezogen 

werden, sondern Gross und Klein sich an kühnen Sprüngen aus ver-

schiedenen Höhen versuchen.

Spielerisch soll sich Klein an Balance und das Schneebrett gewöhnen 

können. Mutig dürfen sich alle – unabhängig von Alter und Grösse – 

beweisen, in dem sie von einem Gerüst aus auf das 5x5 Meter grosse 

Kissen Schanzentricks imitieren. So läuten wir vom Pier58 in Romans-

horn am See ein weiteres Mal die Wintersaison ein.

Mit Tee, Wienerli und Glühwein so wie unserem Ausverkaufszelt blei-

ben wir der alten Tradition treu. 

Dank unserer Auswahl an top Qualitäts-Marken in den Bereichen Be-

kleidung, Geschenke und Accessoires halten wir immer mit den neu-

esten Trends vorne mit.

Bei uns findet Ihr kleine Überraschungen für den Adventskalender und 

grössere für unter den Christbaum. Im Pier58 ist Stöbern erwünscht 

und Inspiration garantiert.

Auch dieses Jahr haben alle Besucher die Chance auf Preise von Bur-

ton, Freitag und Leggero!

Der Park ist für alle zugänglich und am Freitag, 3. November, von 

15.30 bis 18 Uhr geöffnet und am Samstag, 4. November, von 10 bis 

16 Uhr. Natürlich ist die Teilnahme kostenlos, mehr zum Event: 

www.pier58.ch/event.

PIKES verlieren in Wetzikon

Den PIKES EHC Oberthurgau gelang es 
im Auswärtsspiel gegen den EHC Wetzikon 
nicht, das Momentum im Mitteldrittel (3 
Tore in 63 Sekunden) zu einem Auswärts-
sieg auszunützen. Nach einer eher durchzo-
genen Leistung mussten die Oberthurgauer 
die Heimreise nach der 4:6-Niederlage (0:1-
4:3-0:2) ohne Punkte antreten.
Im ersten Drittel sahen die knapp 500 Zu-
schauer in der Eishalle Wetzikon kein über-
ragendes 1.-Liga-Spiel. Die PIKES gerieten 
bereits in der 7. Minute durch Powerplay von 
Butty in Rückstand. Die Hechte konnten 
froh sein, bei Drittelsende nur mit 1 Tor zu-
rückzuliegen. 
Das Mitteldrittel hatte kaum begonnen, 
lagen die PIKES mit 0:2 durch Rüedi (11. 
Spielsekunde) im Rückstand. Dann folgten 
für die Hechte 63 verrückte Spielsekunden. 
Zunächst erzielte Jeitziner (24.) während 
einer doppelten Überzahl den Anschluss-

treffer, 21 Sekunden später Mettler (24.) 
den Ausgleichstreffer und weitere 42 Sekun-
den später Ambühl (25.) den seitens der PI-
KES-Fans frenetisch bejubelten Führungs-
treffer. Beide Teams forcierten dann zulasten 
ihrer Abwehrarbeit die Offensive, was zu 
weiteren Toren führte. Für die PIKES war 
Ambühl (35.) erfolgreich und für Wetzikon 
trafen Hürlimann (33.) und Eggimann in 
Überzahl (39.). Das Resultat nach zwei Drit-
teln somit 4:4.
Im letzten Drittel konnten die PIKES dem 
EHC Wetzikon in den entscheidenden Mo-
menten kein Paroli bieten. Die Platzherren 
skorten durch Butty (43.) und Hürlimann 
(58.; Ausschlüsse Blasblag und Jeitziner) 
noch zweimal zum Schlussresultat von 6:4 
für den EHC Wetzikon.  

Hansruedi Vonmoos

Kultur, Freizeit, Soziales
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FCR – Heimsieg gegen St. Otmar: 8:2 

Ein starker Auftritt unserer Senn-Elf gegen einen 
schwachen Gegner, der nur in der ersten Halbzeit 
mithalten konnte. 

Der FCR ging in der 10. und 14. Minute durch 
Schenk und Länzlinger 2:0 in Führung. Der 
Anschlusstreffer durch Otmar in der 21. Mi-
nute zum 2:1 war auch der Pausenstand. Nach 
der Pause baute der FCR die Führung mit zwei 
weiteren Treffern durch Fusco und Länzlinger 
zum 4:1 aus. FC Otmar gelang in der 71. Minute 
nochmals ein Anschlusstreffer. Doch der FCR 
schoss weitere vier Tore zum 8:2-Sieg. Unse-

re Torschützen: 2 X Domenico Ventrici, je ein 
Treffer: Manuel Keller und Marc Sprenger. 
Am nächsten Wochenende kommt es zum letz-
ten Heimspiel auf der Weitenzelg. Samstag, 28. 
Oktober, Anspielzeit 17.30 Uhr, FC Romans-
horn I – FC Pfyn I. Unsere Matchballspender: 
Gerster Kaminfeger Neukirch-Egnach; Elek- 
tro Schmid St. Gallen; Praxis Feldegg Romans-
horn; Landgasthof Winzelnberg Steinebrunn; 
Huber Esther und Karl Romanshorn. Vorab, um 
15 Uhr: Juniorenvorspiel Cola-Liga C, Romans-
horn C – Herisau C. Um 19.30 Uhr spielen unse-
re 3.-Liga-Frauen gegen den FC Schaan. 

Weitere Resultate vom letzten Wochenende: 
Brühl II – Romanshorn II, 2:3. Frauen, 3. Li-
ga: Frauenfeld I – Romanshorn I, 3:0. Frauen, 
4. Liga: Romanshorn II – Gossau II, 0:8. Junio-
ren Cola A, Romanshorn A – Frauenfeld A, 0:1. 
Erfolgreich sind weiter unsere B-Junioren in der 
Prom. Liga. Montlingen B – Romanshorn B, 
2:5. Sie führen die Tabellenspitze mit 8 Spielen 
und 24 Punkten an. Cola-Liga C. Romanshorn 
C – Wangen-Eschenbach C, 3:1. Auch sie rü-
cken mit diesem Sieg zur Tabellenspitze vor.  

Ueli Nüesch 

Alte Velos für Rumänien
Am Samstag, 7. November, sammelt der Verein 
«Selbsthilfeprojekte im Osten» wiederum ge-
brauchte und reparaturbedürftige Velos. 

Ziel des Vereins ist die Hilfe zur Selbsthilfe. 
In Rumänien sollen Arbeitsplätze geschaf-
fen und erhalten werden. Die in der ganzen 
Ostschweiz gesammelten Velos werden nach 
Rumänien (und ein Teil in die Ukraine) ge-
liefert und dort repariert und verkauft. 

Wer sein altes oder auch reparaturbedürf-
tiges Fahrrad nicht mehr braucht, kann es 
am Samstag, 4. November, zwischen 9 und 
11 Uhr zum Parkplatz der Sekundarschule 
Weitenzelg bringen. Es werden auch gerne 
Ersatzteile angenommen. 
Weitere Informationen: Brigitte Ladner, Tel. 
071 463 50 24.  

Selbsthilfeprojekte im Osten

MTV-Lottoabend
Am 11. November um 19 Uhr startet der zweite 
Lottoabend des Männerturnvereins in Romans-
horn. Unser Ziel ist es, erneut einen gemüt-
lichen, spannenden und kurzweiligen Abend 
anzubieten. 

Es erwarten Sie viele interessante und lukra-
tive Preise sowie eine gut gerüstete Festwirt-
schaft mit kleinen Speisen und einer Aus-
wahl an Getränken – natürlich mit feinstem 
«Lotto-Kaffee».

Türöffnung in der Aula Rebsamen ist um  
19 Uhr. Ab 20 Uhr wird Lotto in 8 Durch-
gängen und am Schluss – als Höhepunkt – 
die «Super-Lotto-Runde» gespielt. Zu den 
obligatorischen Tageskarten können pro 
Spieldurchgang Zusatzkarten erworben wer-
den, um so die Gewinnchancen zu erhöhen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch – am 
MTV-Lottoabend.  

Das OK Männerturnverein

Kultur, Freizeit, Soziales

Schon wieder  
erkältet?

Eine Antwort dazu aus der Natur: Echinaforce 
aus dem Roten Sonnenhut.

Dieses Präparat ist sehr gut geeignet zur kör-
perlichen Abwehrsteigerung gegen Grippe 
und fiebrige Erkältungskrankheiten. Bis am 
31. Oktober erhalten Sie auf alle Dr. Vogel 
Echinaforce-Präparate 20 Prozent Rabatt. 

Wir beraten Sie in unserer Drogerie an der 
Alleestrasse 33 (Telefon 071 463 11 73) gerne 
in allen Gesundheitsfragen. Das «Drogerie 
Staub»-Team.  

Drogerie Staub, Romanshon

Kultur, Freizeit, Soziales

Kultur, Freizeit, Soziales

Gabentempel an der Premiere im letzten Jahr.

Textanzeige
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Saisonrückblick der Schweiz. Bodensee Schifffahrt 2017
Milde Temperaturen und viel Sonnenschein lu-
den Anfang Saison zu einer Schifffahrt auf den 
Bodensee ein. Die Hoffnung auf eine Saison mit 
hohen Frequenzen war gross. Mitte Oktober ist 
es Zeit, Bilanz zu ziehen: «Über alles gesehen, 
bewegen sich die Frequenzen im Rahmen des 
letzten Jahres», weiss Andrea Ruf, Geschäfts-
führerin der SBS Schifffahrt AG.

Gleichbleibende Frequenzen
Die Saison war durchwachsen. Auf die heis-
sen und sonnigen Tage im Mai und im Juni 
folgten zwei unbeständige Sommermonate 
mit gewittrigem Wetter. Auf Sonnenschein 
folgten plötzlich aufziehende, rabenschwar-
ze und mit viel Regen gefüllte Wolken mit 
Sturmböen in Orkanstärke. Mit viel Geschick 
und Können manövrierten die SBS-Kapitäne 
die Schiffe über den See in den sicheren Ha-
fen. Am Abend des 1. August war der Sturm 
von Lindau nach Rorschach so heftig, dass es 
zu einem Mastbruch kam und die anschlies-
send geplante Abendfahrt abgesagt werden 
musste. Diese Wetterkapriolen bescherten 
der Schifffahrt insgesamt weniger Passagiere 
in den Monaten Juli und August. «So hofften 
wir auf einen Altweibersommer und auf gol-
dene Herbsttage», so Andrea Ruf weiter. Lei-
der kam es anders: «Die Wochenenden waren 
bis auf eines verregnet und die Temperaturen 
insgesamt doch recht kühl. Mit 515’300 Fre-
quenzen (Kursschifffahrt und Fähre SBS) per 
Ende September verzeichnen wir praktisch 

die gleiche Zahl wie 2016», führt die engagier-
te Geschäftsführerin weiter aus. 

Viereckverkehr im Plus 
Gleichwohl wird auch ein Plus geschrie-
ben: So erfreut sich der Querverkehr, der 
seit diesem Jahr im Viereck zwischen Alt-
nau, Güttingen, Immenstaad und Hagnau 
verkehrt, nach wie vor grosser Beliebtheit. 
Mit 16’500 Personen konnte ein Plus von 
4 % erzielt werden. Erstmals seit einigen 
Jahren ist der Verkehr auf dem Alten Rhein 
mit 35’495 Passagieren um 8 % zurückge-
gangen. 
Dies hat auch damit zu tun, dass auf dieser 
Strecke infolge von Unwettern 14 Kurse 
weniger gefahren wurden als im Vorjahr. 
«Insgesamt dürfen wir zufrieden sein, so 
gab es ausser einem Mastbruch keine nen-

nenswerten Unfälle zu verzeichnen, und 
es konnten alle Passagiere ans gewünschte 
Ausf lugsziel befördert werden», schliesst 
die Chefin der SBS Schifffahrt. 

Werftsaison 
Bereits sind die Revisionen an den Schiffen 
im Gange. Diese werden über die kommen-
den Wintermonate in der eigenen Werft ge-
tätigt. Wer sich für einen Werftrundgang 
interessiert, hat die Möglichkeit, bei einer 
Führung eines der Schiffe auf dem Helling 
in seiner ganzen Grösse zu bestaunen. Ab 
November startet ausserdem die Saison der 
Fondue- und Raclettefahrten. Reservatio-
nen und Buchungen nimmt die Gesellschaft 
ab sofort entgegen. Weitere Informationen: 
www.bodenseeschiffe.ch.  

Schweizerische Bodensee Schifffahrt AG

Am idyllischen Bodenseeufer in den Hafen der Ehe

Tausende von Heiratsfreudigen werden bei der 
24. Fest- und Hochzeitsmesse am 4. und 5. No-
vember in St. Gallen erwartet. Auch die Stadt 
Romanshorn präsentiert sich erneut mit einem 
eigenen Stand, Nr. 9.0.10. – als wunderbarer 
Ort, um in den Hafen der Ehe zu feiern.

Schöner kann man wohl kaum feiern – als in 
der idyllischen Hafenstadt Romanshorn. 
Besucher der Fest- und Hochzeitsmesse in 
St. Gallen können sich am Stand Nr. 9.0.10. 
über die Möglichkeiten einer Traumhochzeit 
oder eines einzigartigen Festes in Roman      s-

horn informieren – und begeistern lassen.

Vom Catering über die Schifffahrt bis zur Einla-
dungskarte
Der Zusammenschluss lokaler Anbieter aus 
Romanshorn bietet alles, was es für ein gelun-
genes Fest braucht. Vom Catering über den 
Blumenschmuck bis zur Gestaltung der Einla-
dungskarte oder des Apéros auf dem See – «Fei-
ern und Heiraten in Romanshorn» lässt keinen 
Wunsch offen. Mit dabei sind in diesem Jahr 
die Stadt Romanshorn, die SBS Schifffahrt 
AG, Ströbele Kommunikation, 

Rössli Beck, Blumen und Wohnen und das 
Park-Hotel Inseli. Das Team freut sich über 
zahlreiche Gäste am Messestand «Feiern und 
Heiraten in Romanshorn», Nr. 9.0.10.  

Messepartner: Stadt Romanshorn; 

Park-Hotel Inseli; SBS Schifffahrt AG; 

Rössli Beck; Ströbele Kommunikation; 

Blumen und Wohnen

Werbepartner: Brüggli Gastronomie; auto-
bau; Rosenroth; Grünwerk; Franz Schmuck; 
Kosmetik-Center; Zisch Getränke AG
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Herbstmesse in Uttwil 
Die Firma Hausammann Caravans und Boote AG 
aus Uttwil zeigt an der traditionellen Herbst-
messe vom 4. und 5. November 2017 das Neu-
este in Sachen Caravaning und Nautik.

Immer mehr Menschen erholen sich in der 
Natur. Sei es am oder auf dem See, in den 
Bergen oder am Meer – vom hektischen 

Alltag erholt man sich dort am besten, wo’s 
einem gefällt; kein festes Programm, die Ru-
he geniessen und neue Energie für den Alltag 
tanken.
In Uttwil präsentieren wir Ihnen über 40 ver-
schiedene Wohnwagen und Boote. Unsere 
Werkstattcrew informiert Sie vor Ort über 
mögliche Ein- und Ausbauten an Wohnwa-

gen und Booten. Im riesigen Shop finden Sie 
von der Ankertrosse übers Bikini bis hin zum 
Zeltnagel alles, was man für Freizeit und Fe-
rien benötigt. 
Falls sich dann langsam der Hunger meldet, 
verwöhnen wir Sie gerne im Zelt.  

Hausammann Caravans und Boote AG 

Herzliche Grüsse vom Steuerfuss!

Man kann es nicht fassen: Kaum haben die Stimm-

bürgerInnen anlässlich der letzten Budgetver-

sammlung eine Steuerfusserhöhung um 2 % ab-

gelehnt, möchte uns der Stadtrat sogar mit einem 

Zuschlag von 4 % abstrafen – und dies, obwohl 

Romanshorn schon heute einen der höchsten 

Steuersätze im Thurgau aufweist! Die Folge: Mehr 

Vermögende werden unsere Stadt meiden oder gar 

ausziehen, was für die verbleibende Bevölkerung 

noch höhere Steuerrechnungen nach sich ziehen 

wird. 

Auch wenn der Stadtrat von Sparmassnahmen 

spricht, so gibt es doch beträchtliche Möglichkei-

ten, den Steuerfuss auf dem bisherigen Niveau zu 

belassen. Zum Beispiel: Warum wird auf die Projek-

tierung der Gleisquerung nicht einfach verzichtet? 

Diese findet bei der Bevölkerung weit weniger Zu-

stimmung als der damals vorgeschlagene Umzug 

der Gemeindeverwaltung ins Postgebäude. Oder: 

Warum werden für den Bau von Parkplätzen die 

Steuerzahler und nicht die Autofahrer zur Kasse ge-

beten? Kräftig zurückgefahren werden muss bei der 

Verkehrsplanung: Die vielen teuren Schikanen in 

den Nebenstrassen sind vor allem hinderlich. Wohin 

überflüssige und kostspielige Planung führt, stellen 

wir bei der neuen Verkehrsführung in der Innenstadt 

fest: nichts als Frust und die Umwelt belastende 

Umwege.

Ein besonders heikles Kapitel (Tabu-Thema?) sind 

die ausufernden und zum Selbstläufer gewordenen 

Sozialkosten. Wann endlich werden unsere Volks-

vertreter in Frauenfeld prominent vorstellig? Es 

darf nicht sein, dass ausgerechnet im Sozialstaat 

Schweiz einigen Zentrumsgemeinden, wie Romans-

horn (34 % des Gesamtbudgets!) und Arbon, be-

sonders hohe Lasten aufgebürdet werden, während 

reiche Gemeinden sich ins Fäustchen lachen dür-

fen! Hier besteht sofortiger Handlungsbedarf. 

Ich bin der Überzeugung, dass es weitere sinnvolle 

Sparmöglichkeiten gibt. Wo ein Wille, ist bekannt-

lich auch ein Weg. Für mich gilt: Keinesfalls einer 

Steuererhöhung zustimmen!

Herzliche Grüsse vom Steuerfuss!  

Moritz Rutishauser

Neue Verkehrsführung in der Alleestrasse

Einige Tage nach der Umsetzung der neuen Ver-

kehrsführung in der Alleestrasse stand ich dort in 

einem Geschäft und wartete auf die freundliche 

Bedienung. Dabei kam ich nicht darum herum, 

dem Gespräch zwischen einem ehemaligen Ge-

schäftsführer an der Alleestrasse, mit dem Ge-

schäftsführer «meines» Geschäftes zuzuhören. 

Der ehemalige Geschäftsführer sprach eindring-

lich darüber, wie falsch die neue Verkehrsführung 

sei und dadurch Kunden ausbleiben würden. Ich 

war ziemlich erstaunt über diese Aussage, war 

doch die Umsetzung erst erfolgt und Parkplätze 

sind weiterhin vorhanden. So, wie es für mich jetzt 

aussieht, ist dieser Herr mit seiner Botschaft fleis-

sig geweibelt. 

Ich bin eine gute Kundin einiger Geschäfte in der 

Alleestrasse und möchte es auch weiterhin blei-

ben. Mir gefällt das neue Konzept und ich nehme 

mir jetzt, da die schnell durchfahrenden Autos 

nicht mehr stören, mehr Zeit, die Auslagen anzu-

schauen. 

Haben wir doch etwas Geduld, im Wissen, dass 

kurzfristige Umsatzschwankungen fast immer von 

vielen Faktoren beeinflusst werden.  

 

Christine Jenny, Romanshorn

Leserbriefe

Leserbriefe
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Erleben Sie Ihre Lieblingsmomente noch einmal

Mit der Kodak SofortBild-Station bei Ströbele können Sie 

Ihre Fotos gestalten, ausdrucken und sofort mitnehmen.

Manche Momente sind einfach unvergesslich. So schön, dass man von 

Zeit zu Zeit gerne in Erinnerungen schwelgen – und sich Bilder von 

damals anschauen möchte. An die Wertigkeit eines ausgedruckten 

Bildes kommt dabei selbst das bestaufgelöste Digitalbild nicht heran. 

Die neue Kodak-Fotostation bei Ströbele an der Alleestrasse gibt Ih-

nen die Möglichkeit, Ihre Lieblingsmomente nochmals zu erleben. In 

Ihrer schönsten Form. Und noch heute. 

Neu: ausdrucken und gleich mitnehmen

An der Kodak SofortBild-Station lassen sich Bilder im Nu ausdru-

cken. Einfach von Ihrer Speicherkarte, Ihrem USB-Stick oder Ihrem 

Smartphone herunterladen – gestalten – ausdrucken – und mit 

nach Hause nehmen. 

Grosse Auswahl: vom Passfoto bis zum Kalender

Erhältlich ist eine grosse Auswahl an verschiedenen Produkten und 

Formaten bis zu 20x30 cm. Egal ob Sie Ihre Erinnerungen in Form 

eines Grossformatfotos, eines Kalenders mit Spiralbindung oder ei-

ner Postkarte aufleben lassen möchten – Ihrer Kreativität sind keine 

Grenzen gesetzt. Sie haben sogar die Möglichkeit, die Bilder zu ge-

stalten. Beispielsweise im angesagten Vintage-Look. Auch diverse 

Retusche-Funktionen stehen zur Verfügung. 

Hochwertige Kodak-Qualität 

Der schnelle Druck tut der Qualität übrigens keinen Abbruch. Im 

Gegenteil. Die hochwertige Kodak-Qualität stellt sicher, dass sich 

Ihre Erinnerungen von der allerschönsten Seite zeigen. Überzeugen 

Sie sich selbst. Kommen Sie zu Ströbele in die Alleestrasse. 

www.stroebele.ch

Alleestrasse 35, 8590 Romanshorn, Tel. 071 466 70 50 

Dienst an der Gesellschaft

In Romanshorn sind es drei Familien, weltweit 
über acht Millionen Menschen: Im Kino Roxy 
wurde am Samstag zum 200. Geburtstag des Ba-
há’í-Stifters eingeladen.

1817 wurde Bahá’u’lláh in Persien geboren 
und ist für die Bahá’í der Träger einer neuen 
göttlichen Botschaft, die «Menschen in das 
moderne Zeitalter des globalen Bewusstseins 
leitet». Im Romanshorner Kino Roxy wurde zu 
einer öffentlichen 200-Jahr-Feier eingeladen: 
«Wir sind hier vor Ort drei Bahá’í-Familien 
und zählen damit zu den über 200 Standorten 
in der Schweiz. Wir treffen uns alle 19 Tage 
zur Andacht, zur Beratung und zum geselligen 
Teil», erzählt Mark Kilchmann-Kok.

Einheit von Religionen und Menschen
Für ihn sei es ein Ruf Gottes gewesen, ein 
Schlüssel auf der Suche nach Antworten auf 

die Fragen der heutigen Welt. Der heutige 
Anlass sei damit eine schöne Gelegenheit, 
Freunde einzuladen und darüber ins Gespräch 
zu kommen, so Kilchmann, der auch An-
sprechperson vor Ort ist. Im Verlauf der Feier 
wurde als Premiere auch der Film «Light to 
the World» gezeigt mit Einblicken in das Le-
ben des Bahá’u’lláh und in seine Botschaft. 

Er lebte von 1817 bis 1892 und seine Sendung 
dreht sich um die «Einheit in der Vielfalt» – der 
Einheit der Menschheit in ihrer Verbunden-
heit, der Einheit Gottes und der Religionen 
in ihrem inneren Kern und in der Einheit 
der Familie mit gleichen Rechten für Frau 
und Mann. Wie das konkret aussehen kann, 
zeigen die Interviews im Film mit Menschen 
rund um den Globus. Menschen, die sich auf 
beeindruckende Weise und gemeinsam auf 
den Weg machen, sich gegenseitig zu unter-
stützen, ethisch zu handeln, im Wissen um die 
Zukunft der Menschheit, so wie es der Stifter 
dereinst auf den Punkt gebracht hatte: «Lasst 
euren Blick weltumfassend sein, denn diese 
Handvoll Staub, die Welt, ist eine Heimat.»
Impressionen der Feier befinden sich unter 
www.bicentenary.bahai.org  

Markus Bösch

Kultur, Freizeit, Soziales
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Romanshorner 
Agenda

Wochenmarkt: Jeden Freitag, 8.00–11.00 Uhr,  

Allee-/Rislenstrasse

Ausleihzeiten Gemeindebibliothek

Dienstag 14.00–18.00 Uhr 

Mittwoch 14.00–18.00 Uhr  

Freitag 09.00–11.00, 14.00–18.00 Uhr 

Samstag 09.00–12.00 Uhr

Ausleihzeiten Ludothek

Dienstag 15.30–17.30 Uhr 

Freitag 15.30–17.30 Uhr 

Samstag  10.00–12.00 Uhr 

Während der Schulferien nur samstags.

Museum am Hafen: Sonntag, 14.00–17.00 Uhr

autobau Erlebniswelt: Mittwoch, 16.00–20.00 Uhr, 

Sonntag, 10.00–17.00 Uhr

Locorama: Sonntag, 10.00–17.00 Uhr

Sozialer Flohmarkt: Sternenstrasse 3, 

Freitag, 17.00–19.00 Uhr, und Samstag, 10.00–12.00 Uhr

Dauerausstellung Ludwig Demarmels (1917–1992):

Öffnungszeiten nach Vereinbarung, Tel. 071 463 18 11,  

Atelier-Galerie Demarmels, Amriswilerstrasse 44

Computeria:

jeden Montag von 8.45–11.00 Uhr,  

neu in der Jugendherberge, Mehrzweckgebäude,  

Senioren helfen Senioren

Filmprogramm: s. ROXY, S. 9

 

Freitag, 27. Oktober

–  19.30 Uhr, Teenie, evang. Kirchgemeindehaus, evang. 

Kirchgemeinde

–  20.30–23.00 Uhr, Jürgen Waidele & Friends, Panem’s 

Friday Night Music

Samstag, 28. Oktober

–  8.00–16.00 Uhr, Nothilfekurs Blendend learning,  

Mehrzweckgeb., Samariterverein

–  9.00–18.00 Uhr, Unihockey Heimrunde, Junioren C,  

Kantihalle, Barracudas

–  10.00–13.00 Uhr, Aktion Pro Komitee Erweiterungsbau 

PHTG, Ecke Rislen-/Alleestrasse

–  17.00 Uhr, PIKES vs. EHC Frauenfeld, EZO

–  17.30 Uhr, FC Romanshorn – FC Pfyn, Sportanlage  

Weitenzelg

–  18.30 Uhr, Gast-Gottesdienst, kath. Pfarrkirche,  

kath. Pfarrei

–  20.00 Uhr, «35+»-Party, Aula Kantonsschule,  

Frauenturnverein

–  23.00 Uhr, «Flitzer» – mit Mitternachtssuppe, Kino Roxy

Sonntag, 29. Oktober

–  9.00–14.45 Uhr, Handballclub, Kantihalle

–  10.15 Uhr, Gast-Gottesdienst, kath. Pfarrkirche, kath. 

Pfarrei

–  14.00–17.00 Uhr,  Sportlicher Sonntagnachmittag,  

Reckholdern-Turnhalle, Ludothek

–  15.15–16.45 Uhr, Handballclub, Kantihalle

Montag, 30. Oktober

–  14.30–16.00 Uhr, Spielnachmittag in der Ludothek,  

Alleestrasse  43

Dienstag, 31. Oktober

–  18.00 Uhr, Jugendgottesdienst, Alte Kirche,  

evang. Kirchgemeinde

Mittwoch, 1. November

–  20.00 Uhr,  PIKES vs. SC Herisau, EZO 

Donnerstag, 2. November

–  9.00 Uhr, Frauezmorge, Kirchgemeindestube Salmsach, 

Frauenverein Salmsach

–  14.00–17.00 Uhr, Lotto-Match, Churfirstensaal Brüggli, 

Klub der Älteren

–  15.00–17.00 Uhr, Knöpflihuus, Bahnhofstrasse 29,  

Spielgruppe

–  19.00–20.15 Uhr, Schnuppertraining MTV,  

Reckholderturnhalle

–  20.00 Uhr, DIANPAWA der SingleTreff um die 50,  

Restaurant Panem

–  20.15–22.00 Uhr, Schnuppertraining MTV,  

Reckholderturnhalle 

Freitag, 3. November

–  15.30 Uhr, Burton-Riglet-Park & Luftkissenjumping,  

Hafenstr. 58, Pier58

–  18.50–22.15 Uhr, Fondue-/ Raclette-Schiff, Hafen,  

SBS Schifffahrt AG

–  19.00 Uhr, Kunstausstellung Eva Stucki, Bilder,  

Kastaudenstr. 11, Mayer’s Altes Hallenbad

–  20.00–22.00 Uhr, «Musical und Poesie», Altes Zollhaus, 

Museum am Hafen, Museumsgesellschaft  

27. Oktober bis 3. November 2017

MemberPlus – profitieren auch Sie!

Einträge für die Agenda direkt über die Website der 

Stadt Romanshorn eingeben oder schriftlich mit 

Art der Veranstaltung, Zeit, Ort und Veranstalter  

an Tourist Info, im Bahnhof, 8590 Romanshorn,  

melden. Es werden in der Regel nur Veranstaltun-

gen aufgenommen, welche durch Romanshorner 

Vereine, nicht gewinnorientierte Organisationen 

oder öffentliche Körperschaften organisiert 

werden. 

Freitag, 27. Oktober: 19.30 Uhr Teenie.

Samstag, 28. Oktober: 14.00 Uhr Cevi-Nach-
mittag; 18.30 Uhr Gastgottesdienst bei der kath. 
Schwestergemeinde, mit Pfrn. Meret Engel.

Sonntag, 29. Oktober: 10.15 Uhr Gastgottes-
dienst bei der kath. Schwestergemeinde, mit Pfrn. 
Meret Engel; 18.30 Uhr Kompass.

Dienstag, 31. Oktober: 18.00 Uhr Jugendgottes-
dienst, Alte Kirche.

Weitere Angaben: www.evang-romanshorn.ch

Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach

Diverses

Kleinanzeigen Marktplatz

Gesucht

wenn der Compy spinnt! 079 4 600 700
TERRA IT – Fachhändler/Netzwerkspezialist 
ferocom ag, Amriswilerstrasse 1, Verkauf 
von Hard- und Software
Laden offen: Di – Sa 9.00 – 13.00 Uhr

Computer-Hilfe und -Reparatur. Haben Sie 
Probleme mit Ihrem PC oder Notebook? 
Kommen Sie vorbei. Looser PC-Support, 
Bahnhofstrasse 9, 8590 Romanshorn,  
Telefon 071 460 20 55.

Nachmieter, nach Vereinbarung oder per 
sofort, 5-Zimmer-Haus, Centralstr. 11, 8590 
Romanshorn, Mietzins Fr. 1850.– netto, 
076 468 20 57, Negro/Soller. 

Gemüseliebhaber aufgepasst! Den ganzen 
Winter über versorgen wir Sie mit super 
leckerem, vitaminreichem Gemüse aus Ro -
manshorn. Wir bieten ein breites Sortiment 
an Süsskartoffeln, Spinat, gekochten Ran-
den und vielem Weiteren. DI–DO 08.30–
12.00; FR 08.30–12.00 / 13.30–17.30;  
SA 08.30–11.30, www.faesslersalate.ch.
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Gemäss Art. 26 Abs. 1 Ziff. 8 des Verbandsreglements unterstehen Beschlüsse der 

Delegiertenversammlung über neue einmalige Ausgaben von über CHF 2′000′000 der 
fakultativen Volksabstimmung. Die Delegiertenversammlung beschloss folgenden Kredit:

• Erstellung eines neuen Regenbeckens auf dem Gelände der ARA Romanshorn

• Kreditsumme brutto gemäss eingeholter Offerten CHF 3′000′000

Die Referendumsfrist beginnt am 27. Oktober 2017. Für die Unterschriftensammlung 

dürfen auf einem Bogen nur Personen mit Stimmrecht in der gleichen Verbandsgemeinde 

unterzeichnen. Die Referendumsfrist ist aufgrund unterschiedlicher kommunaler Regelungen 

in den Verbandsgemeinden nicht einheitlich. Sie endet in der Politischen Gemeinde Egnach 

am 27. November 2017, in den Politischen Gemeinden Romanshorn und Salmsach am 

29. Januar 2018. Die Unterschriften sind innert den angegebenen Fristen bei der jeweiligen 

Gemeindeverwaltung einzureichen. 

Das Regenbeckenprojekt kann zu den üblichen Bürozeiten der Kläranlage des Verbandes, 

Friedrichshafnerstrasse 15 in Romanshorn eingesehen werden. Die einschlägigen Unterla-

gen sind ausserdem auf www.ara-romanshorn.ch abrufbar. 

Publikation einer Referendumsfrist

Romanshorn, der 27. Oktober 2017 

Der Vorstand


